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Corona beendete auch die Ses-
sion unserer Garde – mit einem 
bitteren Ausgang für Tanzmarie-
chen Lorena: Sie ist die ungekürte 
Meisterin 2019/20. Freuden-
sprünge darf sie über ihre Leistun-
gen aber trotzdem machen ... 
mehr auf Seite 24.

Achtung: geänderte Terminlage 46er-Magazin wg. Corona
Der sportliche Betrieb ruht und wir wissen nicht, wie lange die Maßnahmen notwendig sind, um 
möglichst viele Menschen zu schützen. Es ist daher fraglich, ob wir in unserem nächsten Maga-
zin (Ausgabe 3-2020), dass normalerweise Anfang Juli erscheinen würde, überhaupt etwas zu 
berichten hätten. Wir schlagen daher vor, den Redaktionsschluss auf den 20. Juli zu legen, in 
der Hoffnung, dass die Lage sich bis dahin etwas normalisiert hat. Sollten keine Beiträge möglich 
sein, würde diese Ausgabe entfallen und für das 3. + 4. Quartal eine Doppelausgabe im Herbst 
erscheinen. Wir informieren Sie über den üblichen Mail-Verteiler.          Bleiben Sie gesund !!!

Bleiben Sie 

möglichst 

daheim! Schüt-

zen Sie sich und 

andere!
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Informationen für alle 46er !
Bericht der Geschäftsstelle

Zwischen normalem Wahnsinn 
und absolutem Ausnahmezustand

Wow, also das erste Quartal hatte es in sich. Im ersten Viertel eines 
jeden Jahres ist immer viel los. Schier unzählige Zahlen und Daten 
müssen an Verbände und Institutionen gemeldet werden, Unmen-
gen an Anträgen bearbeitet und an die zuständigen Stellen ver-
schickt werden.

Zusätzlich dazu standen wir im Februar 2020 das erste Mal als 
Aussteller auf der Freizeitmesse. Ein voller Erfolg in allen Dimen-
sionen. Aber zuerst möchte ich ein dickes Dankeschön an euren 
unfassbaren Einsatz aussprechen. Ohne eure ehrenamtliche Hilfe 
vor Ort hätten wir das Projekt Freizeitmesse nicht stemmen können 
(und nebenbei noch schnell Container in Erlenstegen stellen kön-
nen, damit auch hier während der nächsten Bauphase die Körper-
pflege nicht unter den Tisch fällt.). 
Eure Auftritte auf den diversen Aktionsflächen waren grandios. 
Viele neue „Freundschaften“ und Kooperationen sind entstanden. 
Nicht zuletzt konnten wir uns, den TSV 1846 Nürnberg, absolut 
positiv präsentieren. Und den kreativen Ideen der beteiligten Ab-
teilungen sei Dank, bleiben wir nicht nur positiv, sondern auch 

Corona Krise
Der Vorstand bedauert, dass aufgrund dieser Krise alle 
unsere Sportstätten geschlossen werden mussten.
Viele haben sich jedoch bereits in den sozialen Medien 
organisiert – das zeigt uns, dass das Sportleben im Verein 
sehr lebendig gehalten wird. 
Wir freuen uns darüber und bedanken uns bei allen Mit-
gliedern für euer Verständnis. 
Wir hoffen sehr, dass in ein paar Wochen die Sportstätten 
wieder freigegeben werden können und wir einen großen 
Sportsommer gemeinsam erleben werden.

Das wünscht euch allen der gesamte Vorstand!
Jürgen Franzke  

kreativ in den Köpfen von Besuchern, Netzwerkpartnern und 
Veranstalter.
MESSE!?!? Wird sich nun der ein oder andere beim Lesen denken.
Ja, man kann durchaus sagen: Wir waren auf einer der letzten 
Messen vor Corona. Das Positive zuerst: Es hat sich keiner mit 
dem so allgegenwärtigen Virus im Rahmen unseres Messeinsatzes 
angesteckt.
Nun aber zur aktuellen Lage auf Grund des Coronavirus CO-
VID-19: Seit dem 14.03.2020 haben wir noch vor der offiziellen 
Erklärung der bayerischen Regierung am 17.03.2020 unseren 
Sportbetrieb zum Schutze unserer Mitglieder, ehrenamtlichen 
Funktionäre, Trainer und Übungsleiter sowie unserer Mitarbeiter 
vorerst bis zum 19.04.2020 eingestellt. Was heißt das für uns und 
für euch Sporttreibende? Unsere Liegenschaften sind in diesem 
Zeitraum gesperrt. Das Vereinstraining, wie wir es gewohnt sind, 
findet nicht statt. Das ist ein herber Einschnitt in unsere Vereins-
geschichte, ist aber zwingend notwendig, um die Verbreitung des 
so aggressiven Virus zu verlangsamen.
Trotzdem sehen wir die jetzige Situation als Chance. Viele Abtei-
lungen haben ihr Training bereits digitalisiert. Über Videos, 
Livestreams oder Social Media Challenges halten sich unsere 
Sportler fit. Unsere Mitarbeiter tun ihr Bestes, unter den derzeit 
herrschenden Hygienevorschriften, unsere Liegenschaften fit zu 
machen, zusammen mit dem Vorstand unseren Bau in Erlenstegen 
voranzutreiben und das Tagesgeschäft zu betreuen. Wir sind wei-
ter für euch da!
Meldet euch also immer gerne bei uns, wenn ihr etwas braucht.
Und nun zu guter Letzt noch eine ganz wichtige Info:
Auf Grund der aktuellen Lage findet unsere Jahreshauptversamm-
lung erst im Juli statt, Einladung und Tagesordnung findet ihr auf 
der nächsten Seite.

Eure Sabine
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Einladung zur Jahreshauptversammlung

	   Termin: 09.07.2020		   Uhrzeit: 19 Uhr		    Ort: Gaststätte Erlenstegen

TOPs:

1.     Bericht des 1. Vorstandes

2.     Finanzbericht

3.     Bericht der Rechnungsprüfer

4.     Entlastung des Vorstandes

5.     Bestimmung eines dreiköpfigen Wahlausschusses

6.     Neu-/Wiederwahl des Vorstandes  

7.     Bestätigung der neugewählten Abteilungsleiter

8.     Genehmigung des nächsten Haushaltsplanes

9.     Ernennung von Ehrenmitgliedern

10.   Anträge und Sonstiges

Anträge und weitere Tagesordnungspunkte müssen bis spätestens 
02.07.2020 über die Geschäftsstelle per E-Mail oder per Post beim 
Vorstand eingereicht werden.

Zu TOP 6 stellen sich folgende Kandidaten zur Wahl

Dr. Jürgen Franzke
geb.: 29.04.1946
Beruf: Publikationen + Ausstellungen
Mitglied seit: 2011
Funktion derzeit: Vorstandsvorsitzen-
der TSV 1846 
Warum ich wieder für den Vorstand 
kandidiere: Ich würde gern meine 
Vorstandstätigkeit weiterführen bis 
zum Abschluss unserer Baumaßnah-
me in Erlenstegen und den Jubilä-
umsaktivitäten im nächsten Jahr. 

Peter Bittner
geb.: 23. 06. 1949
Mitglied seit: 1985
Funktion derzeit: Vorstand seit 10 
Jahren, zuständig für den Bereich 
Finanzen und Statistik
Warum ich wieder für den Vorstand 
kandidiere: Zusammen mit meinen 
Vorstandskollegen und der Geschäfts-
stelle haben wir in unserer Vorstandszeit den Verein m.E. erfolg-
reich geführt und weitergebracht. Dabei war meine Aufgabe, die 
Finanzen zusammenzuhalten für Ausgaben, die wichtig waren.
Stichwort: Renovierung Erlenstegen aktiv mitzutragen und dabei 
mitzuhelfen, dass der Verein weiter vorankommt. Das wollen wir 
auch weiterhin gemeinsam tun und die Früchte unserer Anstren-
gungen auch selbst einfahren. Für die Zukunft werden die Weichen 
gerade gestellt und dabei werde ich mithelfen, dass ein reibungs-
loser Übergang auf neue Personen gewährleistet ist.

Günter Deinlein
geb.: 14.12.1953
Beruf: Rentner
Mitglied seit: 1992
Funktion derzeit:  Abteilungsleiter und 
Trainer Badminton
Warum ich für den Vorstand kandidiere: 
Seit meinem Renteneintritt am 1.8.2019 

habe ich Lust, mich ehrenamtlich mehr zu engagieren. Ich finde 
es toll, was Jürgen Franzke und Peter Bittner in den vergangenen 
Jahren für unseren Verein geleistet haben. Es liegt aber auch noch 
viel Arbeit vor uns. Dabei würde ich sie gerne unterstützen.

Themann Marc              
geb.: 08.06.1979              
Beruf: Sportler              
Mitglied seit: 2019         
Funktion derzeit:  Abteilungsleitung 
Fußball
Warum ich für den Vorstand kandi-
diere: Beim Verein befindet sich so 
viel in der Mache und ich möchte 
gern noch aktiver daran teilnehmen 
und die bisherige tolle Leistung der bestehenden Vorstandschaft 
weiter mit gestalten sowie unterstützen. Meine jahrelange Erfah-
rung als aktiver Sportler und meine Selbstständigkeit in diesem 
Bereich würde ich gerne als „Vorstand Sport“ einbringen, um einen 
Traditionsverein wie den TSV 1846 Nürnberg für die künftigen 
Aufgaben in der Zukunft gut aufzustellen.

Sven Franke	
geb.: 29.07.1984 in Nürnberg
Beruf:  selbstständig, Unternehmens-
beratung und Beteiligungsmanage-
ment, Geschäftsführer der Förster und 
Franke GmbH & Co. KG
Mitglied seit: 2016
Funktion derzeit: Kassenwart Rugby-
Abteilung	
Warum ich für den Vorstand kandidie-
re: Mein persönliches Anliegen ist es, 
meinen Teil dazu beizutragen, dass der TSV sportlich erfolgreich 
bleibt, gesund wirtschaftet, und auch wachsen kann.
Beruflich habe ich mich mit meinem jetzigen Geschäftspartner im 
Bereich individuelle (Finanzierungs-)Beratung von Mittelständlern 
und Beteiligungsmanagement selbstständig gemacht. Ich möchte 
diese Fähigkeiten auch für den TSV gewinnbringend einsetzen; 
insbesondere vor dem Hintergrund der aufgenommenen Finanzie-
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Jürgen Franzke, Rainer Rix, Herbert Lang, Wolfgang Stahl (v.l.)

rung bei der Sparkasse Nürnberg, aber auch bei ggf. weiteren 
Bank-/Finanzthemen - etwa den Ausbau der Finanzsteuerung und 
das Halten unserer starken Bilanzkennzahlen. 
Den TSV habe ich in den letzten Jahren kennen- und lieben gelernt. 
Der Verein verfügt über solide Strukturen, hat einen aktiven Vor-
stand und eine engagierte Geschäftsstellenleitung. Um diese 
Verantwortlichen zu unterstützen, kandidiere ich als 2. Finanzvor-
stand, in zunächst stellvertretender Funktion, um die Details der 
notwendigen Arbeiten kennenzulernen. 

Skitouren im Engadin
Eine Gruppe von 46er Senioren, alle Ü 70, hat sich auch dieses 
Jahr wieder in Sils Maria zu einer Skitouren-Woche zusammen-
gefunden. Organisator war wie seit vielen Jahren Rainer Rix, mit 
dabei waren Wolfgang Stahl, Herbert Lang und Jürgen Franzke 
sowie, als assoziierter Freund, Matthias Murko. Von drei sehr 
schönen Touren ist zu berichten.

Rast. Die Abfahrt war weniger schön, da im unteren Teil weicher 
Bruchharsch. Etwas verschwitzt erreichten wir dennoch alle wohl-
behalten unseren Ausgangspunkt, zum Lohn spendierte Rainer 
jedem ein Bier, das am Auto getrunken wurde, wie bereits am Tag 
zuvor – circa 800 Höhenmeter.
Und wieder abendlicher Treffpunkt bei Rix, wo wir bei sehr gutem 
Essen (Anne Rix bekochte uns), bei Wein, Bier und Schnaps den 
Tag besprachen, die Weltlage erörterten und 46er-Geschichten 
erzählten.
Am letzten Tag hingen dichte Wolken in den Bergen und es schnei-
te. Dennoch wollten wir eine Tour machen und starteten auf der 
Piste der/des Furtschellas, welche am Ortsrand von Sils beginnt. 
Die Seilbahn war wegen „Corona“ eingestellt, so hatten wir den 
gesamten Hang allein für uns. Allmählich hörte es auf zu schneien, 
in circa zwei Stunden erreichten wir die Bergstation, nach kurzer 
Rast ging es im herrlich-frischen Tiefschnee seitlich der Piste ins 
Tal zurück. Ein echter Genuss zum Abschluss dreier wunderschö-
ner Skitourentage im herrlichen Oberengadin.
Jürgen Franzke

Alfred Schubert
geb.: 08.07.1965 in Nürnberg
Beruf: Elektroinstallateur
Mitglied seit: 2012
Funktion derzeit: Vorstand
Warum ich wieder für den Vorstand 
kandidiere: Ich möchte gerne das 
Begonnene weiterführen (Umbau 
Erlenstegen) und den Verein weiter 
voranbringen.

Am Donnerstag, 16. März Start vom Parkplatz des Muottas 
Muragl bei Pontresina, ein langer Aufstieg in das Val Muragl, 
wunderbare Sonne, Rast an der Hütte Margun, eine herrliche 
Abfahrt im weiten Tal bei guten Schneebedingungen – circa 800 
Höhenmeter.
Am nächsten Tag Aufstieg auf den Piz Lagrev, ein 3.000er, der es 
in sich hat. Start auf Höhe des Julier-Passes, vier steile Anstiege 
waren zu bewältigen. Wolfgang, Herbert und Matthias erreichten 
den Gipfel, Rainer und Jürgen machten vor dem letzten Gipfelhang 

Tour auf den Lagrev: Rainer Rix



- 6 -

Spenden
Von Januar bis März 2020 unterstützten uns durch Spenden:
Für Gardetanz:
Dr. Christian Schacher			   300,- 
Für Badminton:
Zizhuo Zheng				      50,-
Hedwig Herzog				    400,30 
Günter Deinlein				    500,-
Dr. Hanns-Georg Ostertag			   400,-
Philipp Deinlein				    400,30 
Für Turnen/TUJU:
Gerda u. Werner Krauß			     50,-
Prof. Dr. Bernd Schmidt			     70,-
Viktoria Lukas				      50,-
Ingrid Häupler				    200,-
Für Tennis/Hütte, Herren 40:
Jörg Hitschfel                                        	 150,-
Philipp Rank                                              	   50,-
Anonym 			               4.000,-
Für Handball:
Christian Bietz				    600,-
Helmut Piskor				    100,-
Für Hauptverein:
Helmut Piskor				    100,-
Viktoria Lukas				      50,-
Ingrid Häupler				    200,-
Irmgard Hetterich				   100,-

Für Rhythm. Sportgymnastik (RSG):
HBV Hanseatic GmbH			   750,-
Helene Roon				    200,-
Für Schwimmen:
Irmgard Hetterich                                              100,-
Für Leichtathletik:
Prof. Dr. Bernd Schmidt			     70,-
Für Sanierung Erlenstegen:
Gerda u. Werner Krauß			   200,-
Sachspenden:
Fa. Bleyer, Herford    	 Gymnastikkappen für RSG 
			   im Wert von 531,82 

Mitglieder und Vorstand bedanken sich 
für alle Spenden ganz herzlich!

Wichtig: Um Spendenbestätigungen ausstellen zu dürfen ist es 
gesetzlich vorgeschrieben, dass Spenden über das Konto des 
Hauptvereins laufen: bitte also auf das Konto bei der Sparkas-
se Nürnberg überweisen. IBAN (Internationale Kontonummer 
und BLZ): DE58/7605/0101/0001/0255/41 
SWIFT-BIC: SSKNDE77XXX 
Ihre Spende wird dann vom Hauptverein an die von Ihnen 
angegebene Abteilung weitergeleitet.

Badminton 
Carina Gaksch
Elias Ediz
Gürdogan Ediz
Jonas Wilkes
Lena Grünbaum
Sebastian Heger
Xenia Domme
 
Basketball 
David Chernov
Maxim Philippov
Rico Heidenreich
Savvas Apatsidis
 
Bouldern 
Constantinos Schaller
Janine Denz
Maximilian Kulak
Pascal Hauenstein
 

Eiskunstlauf 
Alexandra Korbut
Carlos Neves
Catharina Le
Charlotte Prechtl
Gloria Yang
Karolina Milde
Lillian Schmidt
Lukas Langer
Martha Grill
Nika Wolnik
Niklas Langer
Olivia Loiper
Vanessa Loiper
Verena Grill
 

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder!
Fußball 
Pantelis Kyriakakis
Turgay Dag
Yasin Altiparmak
 
Handball 
Pirmin Hänle
 
Rhythm. Sportgymnastik 
Aleksandra Arziaeva
Anni Haubner
Mila Katharina Schörner
 
Rugby 
Sarah Knox
 

Schwimmen 
Aline Meszaros
Bruno Gurt
Lucie Gorg
 
Taekwondo 
Stefan Nikolopoulos
 
Tanzen 
Zoja Nakomcic
 
Tennis 
Bernhard Kumpa
Bodo Rixmann
Celine Matta
Lilly Hochmuth
Max Bouhon
Michael Bauer
Ralf Kurtz
 
Turnen 
Aljona Shalygina
Jörg Steinheimer
Katharina Makowski
Kseniya Kim
Lusin Ibrahim Turk
Paul Steinheimer
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EM = Ehrenmitglied
Geburtstagsgratulationen: Im 46er-Magazin werden folgende 
Geburtstage veröffentlicht: 50, 60, 65, 70 und ab 75 jährlich. EM 
werden jährlich im Geburtstagskalender erwähnt.
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Herzlichen Glückwunsch!

Wir gratulieren unseren Geburtstagskindern!

Geburtstage im April 2020
01.04. 	 90 Jahre   	 Rudolf Quast
02.04. 	 60 Jahre   	 Roman Ziarkowski
03.04. 	 82 Jahre   	 Rolf Wolfermann
04.04. 	 79 Jahre   	 Dieter Schnalle
06.04. 	 76 Jahre   	 Peter Sauer
08.04. 	 85 Jahre   	 Lenz Köhnlein
09.04. 	 50 Jahre   	 Tim Maisch
11.04. 	 60 Jahre  	 Antonia Eckl 
13.04. 	 83 Jahre   	 Charlotte Grüner
13.04. 	 86 Jahre   	 Tewes Modrow
14.04. 	 83 Jahre   	 Elisabeth Worbs
18.04. 	 80 Jahre   EM 	 Peter Oesterlein
23.04. 	 95 Jahre   EM 	 Helmut Piskor
24.04. 	 85 Jahre   	 Adolf Klinkhammer
28.04. 	 50 Jahre   	 Jürgen Waldhier
29.04. 	 83 Jahre   	 Elfriede Schütz
29.04. 	 80 Jahre   EM 	 Gerda Krauß
30.04. 	 65 Jahre   	 Johann Schöll
    
Geburtstage im Mai 2020
02.05.  	 86 Jahre  	 Eberhard Grabow
04.05.  	 76 Jahre   EM 	 Lenchen Pabst
11.05.  	 80 Jahre  	 Christel Stöwer 
16.05.   	 50 Jahre  	 Kerstin Nagel
16.05.   	 60 Jahre  	 Matthias Fürth
17.05.   	 80 Jahre   EM 	 Dieter Speyerer
19.05.   	 93 Jahre  	 Heinz Roth
20.05.   	 83 Jahre  	 Gerhard Pekarsky
20.05.   	 76 Jahre  	 Henriette Egersdörfer
23.05.   	 77 Jahre   EM 	 Jost Macher
25.05.   	 83 Jahre  	 Anne-Maria Pielenz
25.05.   	 77 Jahre  	 Renate Radloff
29.05.   	 60 Jahre  	 Roland Windsheimer
31.05.   	 65 Jahre  	 Stefan Schildknecht
    
Geburtstage im Juni 2020 
07.06.   	 78 Jahre  	 Gerhilde Dorner
12.06.   	 60 Jahre  	 Martina Schüll
16.06.   	 80 Jahre   EM 	 Manfred Scherzer
19.06.   	 84 Jahre   EM 	 Helene Dauscher
27.06.   	 86 Jahre   EM 	 Peter Gerber
28.06.   	 84 Jahre  	 Markus Kotlinski
    

Geburtstage im Juli 2020
05.07.   	 50 Jahre  	 Thomas Heyn
06.07.   	 80 Jahre  	 Christa Schöbel
06.07.   	 79 Jahre  	 Günter Schnorr
09.07.   	 76 Jahre  	 Franz Gietl
18.07.   	 81 Jahre   EM 	 Jürgen Boesch
18.07.   	 77 Jahre  	 Peter Gaworek
18.07.   	 78 Jahre  	 Rainer Rix
22.07.   	 94 Jahre   EM 	 Gunda Six
24.07.   	 80 Jahre  	 Heidi Maul
26.07.   	 79 Jahre  	 Elsemarie Wilhelm
29.07.   	 82 Jahre  	 Ingrid Hurt
30.07.   	 82 Jahre  	 Jürgen Weber

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!

Bei Interesse an einer Anzeigenschaltung im 46er-Magazin wenden Sie sich bitte an die TSV 1846 Geschäftsstelle, 
Tel.: 0911/61 50 34, email: geschaeftsstelle@tsv1846nuernberg.de

http://www.pixelio.de
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Die Fünfte vor dem entscheidenden Spiel

Badminton

Durch Beschluss des bayerischen Badminton-Verbandes konnte 
der letzte Spieltag unseres Ligabetriebes wegen der Corona-Epi-
demie nicht mehr ausgeführt werden. Dadurch sind jetzt viele 
Fragen ungeklärt, für die es in der Spielordnung keine Regelung 
gibt:
•   Unklar ist derzeit, wie die Auf- und Abstiege geregelt werden. 
Wenn die letzten Spielstände als Abschlusstabellen gewertet wür-
den, entstünden dadurch viele Ungerechtigkeiten:
•   Innerhalb einer Liga haben nicht alle Vereine die gleiche Anzahl 
Spiele gespielt. Bei Staffeln mit ungerader Anzahl von Mannschaf-
ten hat immer eine Mannschaft spielfrei. Auch durch Vorverlegung 
von Spielen haben manche Mannschaften mehr Spiele gespielt als 
andere.
•   In vielen Ligen hätte der Tabellenzweite noch die Chance gehabt, 
den Führenden zu überholen.
•   Manche Mannschaft, die derzeit auf einem Abstiegsplatz steht, 
hätte noch die Chance gehabt, den Klassenerhalt zu sichern. Dies 
betrifft z.B. unsere zweite Mannschaft, die in den ausstehenden 
zwei Spielen noch 4 Punkte hätte holen können und damit auf 
einem sicheren 6. Platz hätte landen können.
•   Die Auswirkungen auf die nächste Spielsaison sind noch nicht 
absehbar, v.a. auch die Frage, wann sie beginnen kann.

Nach anfänglichem Unverständnis über diese Maßnahmen muss-
ten wir aber schon nach wenigen Tagen erkennen, dass es alle 
Sportarten in ganz Deutschland betrifft und natürlich ist die Ge-
sundheit der Sportler und ihrer Angehörigen wichtiger als unser 
schönstes Hobby. 

Von unseren 5 Mannschaften hatten die drei Aufsteiger der letzten 
Saison erwartungsgemäß Probleme, sich in der höheren Klasse zu 
halten. Nach jetzigem Stand müssen wir davon ausgehen, dass die 
1. Mannschaft absteigt, da sie bisher alle Spiele verloren hat. 

Vorzeitiges Liga-Ende lässt viele Fragen offen
Die 2. Mannschaft hätte, wie bereits gesagt, noch die Chance 
gehabt, den Klassenerhalt zu sichern. Hier hoffen wir auf eine 
faire Regelung.    
Die 3. Mannschaft sollte eigentlich den Klassenerhalt geschafft 
haben. Das hängt aber auch davon ab, wie viele Absteiger aus 
übergeordneten Ligen in den Bezirk Mittelfranken absteigen. Dies 
könnte zu einem Verdrängungseffekt nach unten führen.
Die 4. Mannschaft steht auf dem 3. Tabellenplatz und ist nach 
oben und unten abgesichert.
Die 5. Mannschaft ist Tabellenerster und wir gehen davon aus, 
dass wir in die A-Klasse aufsteigen. Unser Verfolger Katzwang 
hat zwar ein Spiel weniger, aber den 4-Punkte-Rückstand hätte er 
im letzten Spieltag realistischerweise nicht aufholen können.     
Da der letzte Spieltag nach derzeitiger Aussage nicht nachgeholt 
wird, sind wir gespannt, welche Auf- und Abstiegsregelungen sich 
der bayerische Badminton-Verband einfallen lässt.

Sicher geht es Euch auch so, dass Euch Badminton fehlt. In einem 
Rundschreiben des BBV werden Tipps gegeben, wie man die 
„bewegungslose“ Zeit durchstehen kann:
Im Internet gibt es zahlreiche Videos, die sich mit Badminton 
beschäftigen und zum Heimtraining anregen. Man kann zum einen 
Spiele von Weltklasseathleten anschauen, die man vielleicht schon 
immer einmal anschauen wollte. 
Man findet Videos auf www.badmin-
ton.de,  www.federball.de/videos/  
oder www.bsTV4.de. Im zuletzt ge-
nannten könnt Ihr zwei sehenswerte 
aktuelle Spiele von den gerade zu 
Ende gegangenen All England 
Championships anschauen: Das 
Halbfinale zwischen Lee Zii Jia 
(Mas) und Viktor Axelsen (Den) 
sowie das Mixed Seo/Chae (Kor) und 

Eine harte Zeit ohne Sport
Puavaranukroh/Taerattanachai (Tha). Es gibt auch Videos zur 
Technik- und Taktikschulung.   Etwa http://www.dr-badminton-
training.de oder Smash und Clear Tutorial: https://youtu.be/
HvAOMnoT3zQ und Taktiktutorial: https://youtu.be/4E3Uqc7HflQ
Um Euch fit zu halten könnt Ihr zuhause Gymnastik machen. Vi-
deos mit Anleitungen für Athletikübungen für Zuhause findet Ihr 

hier: http://www.dr-badminton-trai-
ning.de/athletik/athletiktraining/
krafttraining-ein-beispielplan-fur-
zuhause. Auf Youtube findet man 
jede Menge, sucht nach „Gynmastik 
ohne Geräte“.
Sehr gut ist es auch, mit Thera-Band 
zu üben. Die Stärken gehen von rot, 
über grün, blau, schwarz, silber bis 
gold. Für Männer empfehle ich min-
destens mit blau einzusteigen, für 
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Eiskunstlauf

Abteilungsleiter: Günter Deinlein, Nürnberger Str. 47, 90762 Fürth, 
Tel. 77 89 84
1. Stellvertreter: Jörg Bläse, 2. Stellvertreter: Matthias Deinlein
Kassenverantwortliche: Carola Cantero, Kassenprüfer: Roman Johannes, 
Valerie Intelman
Sportleiter: Thomas Auth, Jugendbetreuer: Agung Wulandoko
Medienreferenten: Verena Müller, verenamueller123@gmail.com, Merten 
Hinrichs, Jörg Bläse
Internet: www.badminton-1846nuernberg.de

Kontakt Badminton

Mitgliederversammlung 
auf unbestimmte Zeit vertagt

Liebe Mitglieder, 
wegen der Corona-Epidemie können wir zurzeit keine 
Mitgliederversammlung durchführen. Trotzdem müssen 
wir jetzt schon die Weichen für die nächste Saison stellen. 
Deshalb habe ich eine Online-Umfrage erstellt, um Eure 
Meinung zu wichtigen Beschlüssen einzuholen. Ich bitte 
Euch, möglichst zahlreich an der Umfrage teilzunehmen.

Der Abteilungsvorstand bleibt solange (kommissarisch) 
im Amt, bis wir eine Versammlung durchführen können. 
Die Einladung hierzu werde ich zu gegebener Zeit per 
Mail an Euch verschicken. 
Bleibt gesund und haltet Euch fit (z.B. mit Gymnastik 
zuhause).
Günter Deinlein

Frauen mit grün. Es sollte 2,5 m Länge haben. Wenn man sich im 
Internet eines bestellt, bekommt man oft ein kleines Heftchen mit 
Übungen dazu. 
Beginnt täglich zu einer festgelegten Zeit mit 3 Übungen: Eine 
Übung für den Bauch, eine für Rücken und Arme und eine für die 
Beine. Zählt, wie viel Wiederholungen ihr schafft, nur so werdet 
Ihr Euren Fortschritt erkennen, der Euch zum Weitermachen mo-
tiviert. Ihr solltet immer so viel Wiederholungen machen wie 
möglich. Haltet Euch fit, damit kommt Ihr besser durch die 
Corona-Epidemie, auch wenn Ihr angesteckt werden solltet. 
Bleibt gesund, wir brauchen Euch.
Günter 

Wir blicken auf eine erfolgreiche Saison 2019/2020 zurück. Un-
sere Läuferinnen und Läufer waren auf und neben dem Eis sehr 
fleißig und haben somit erfolgreich an Wettbewerben, Kürklassen-
prüfungen und anderen Events teilgenommen.

Eröffnung Schwabach
Am 16.02.2020 eröffneten ein Teil unserer Wettbewerbsläuferinnen 
und -läufer die synthetische Eisfläche in Schwabach. Gemeinsam 
mit dem Maskottchen „Pucki“ von den Ice Tigers Nürnberg be-
geisterten sie die Zuschauer.
 

Erfolgreiche Saison für die Eiskunstlaufabteilung
Kürklassenprüfung Oberstdorf 
Am 18.02.2020 absolvierte Daria Shariati Ahari erfolgreich die 
Kürklasse 5. Sie erhielt somit die Qualifikation, um an den baye-
rischen Jugendmeisterschaften in Oberstdorf teilzunehmen.
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Mindel-Pokal Burgau, 18.01.2020 
Evelin Mantel 4. Platz 

Winter World Master Games 
Innsbruck
10.-19.01.2020
Adrian Stiegler 4. und 5. Platz
Daria Stiegler 16. und 17. Platz
Adrian und Daria Stiegler Paarlauf 
11. Platz
Gudrun Krauss 7. und 8. Platz

Willy Münstermann Medaille Krefeld, 25.01.2020
Svenja Koenen 1. Platz
Carolin Lyschik 2. Platz

FUN-Pokal 
Ottobrunn, 01.02.2020
Cecilia Chen 2. Platz
Lenas Hans Müller 
7. Platz
Rebecca Karl 2. Platz
Michelle Bicker 7. Platz
Nahla-Sophie Ehrmann 
3. Platz
Celine Rauh 1. Platz
Leonie Spengler 
4. Platz
Simone Schuller 
7. Platz
Milja Tesic 3. Platz
Evelin Mantel 11. Platz
Daria Shariati Ahari 2. Platz
Valeriia Tokariouk 7. Platz
Johanna Schnorr von Carolsfeld 8. Platz

Svenja Koenen 1. Platz
Carolin Lyschik 2. Platz

Königsbrunn, 01.02.2020
Adrian Stiegler 1. Platz 
Daria Stiegler 5. Platz

Stadtpokal Dorfen, 15.02.2020
Rebecca Karl 2. Platz
Cecilia Chen 5. Platz

Lens Hans Müller 
2. Platz
Celine Rauh 1. Platz 
Milja Tesic 4. Platz
Evelyn Mantel 
6. Platz
Alina Hunkel 
4. Platz

Hörnle Cup Balin-
gen, 22.02.2020
Adrian Stiegler 
2. Platz
Daria Stiegler 
3. Platz
Gudrun Krauss 
4. Platz

Fasching on Ice 
Auch in diesem Jahr 
trainierten unsere Sportlerinnen und Sportler fleißig in den Fa-
schingsferien. Am Faschingsdienstag kamen dann nahezu alle 
Läuferinnen und Läufer maskiert zum Training.

Freizeitmesse Nürnberg, 27.02.-01.03.2020
Auf der Freizeitmesse hat unsere Abteilung dann fleißig die Wer-
betrommel angeworfen. Einige Läuferinnen und Läufer verteilten 
fleißig in ihren Glitzerkostümen Flyer und zeigten auf den Akti-
onsflächen kurze Darbietungen. Auf Pirouetten-Drehscheiben 
(„Spinnern“) führten sie den Zuschauern vor, wie Eiskunstläufer 
Pirouetten beim Off-Ice Training üben. Ebenso wurden Hebungen 
aus dem Paarlaufen oder Drehsprünge den Zuschauern dargeboten. 
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Fußball

Jugendabteilungsleiter: Marc Themann, Team der Fußballschule Nürnberg
Ferdinandstraße 21-23, 90429 Nürnberg
www.fussballschule-nürnberg.de, info@fussballschule-nürnberg.de
Tel. 0911/609 929 98, Fax 0911/609 929 97

Kontakt Fußball

Abteilungsleiter: Goran Tesic
stellv. Abteilungsleiterin: Stefanie Sobottka
Übungsleiterin Rollkunstlauf: Sabine Reibling
Kassiererin: Daria Stiegler
Pressesprecher: Sören Koenen
Internet: www.tsv1846nuernberg.de/eiskunstlauf

Kontakt Eiskunstlauf

Aktuell ruht der reguläre Trainingsbetrieb natürlich auch im Fuß-
ball Nachwuchsbereich des TSV 1846 Nürnberg und der Fußball-
schule Nürnberg. Doch wie arbeitet die Abteilung unter den gege-
benen Voraussetzungen? Der aktuelle Bericht der Fußballer liefert 
Euch einen Einblick.
Weißenseestraße, Samstag, ab 10 Uhr. Eigentlich wären für die 
Jugend der SG Fußballschule Nürnberg/TSV 1846 einige wichti-
ge Partien im Ligabetrieb der Rückrunde angestanden. Doch ak-
tuell ruht der komplette Spielbetrieb bei uns, auch ein Team-
Training in allen Altersjahrgängen ist momentan vor dem Hinter-
grund der behördlichen Vorgaben nicht möglich. Bei den Spielern 
und Trainern ist deshalb Kreativität gefragt. „Natürlich stellt uns 
die momentane Situation vor Herausforderungen“, sagt Marc 
Themann, Fußball Abteilungsleiter und Leiter der Fußballschule 
Nürnberg. „Aber wir schauen, dass wir das Bestmögliche daraus 
machen und Wege finden, um trotzdem gezielt an der Entwicklung 
unserer Spieler zu arbeiten.“
Seit gut zwei Wochen ist ein gemeinsames Training für die Nach-
wuchs- und Herrenteams nicht mehr möglich. Statt auf dem Trai-
ningsplatz halten sich die Spieler in den eigenen vier Wänden fit. 
„Wir geben den Jungs allgemeine Trainingsinhalte für zuhause mit 
an die Hand“, betont Themann. „Die Übungen variieren zwischen 
den verschiedenen Altersgruppen und werden wöchentlich aktua-
lisiert – zwischen Technik und Fitness.“ Dass die Akteure auch im 
„Homeoffice“ auf ein ausgewogenes Trainingsprogramm zurück-

Heimtraining & virtuelle Treffen
greifen können, ist den Trainern dabei äußerst wichtig. „So wollen 
wir den Nachwuchskickern die bestmögliche Förderung gewähr-
leisten“, sagt Themann weiter.
„Unser aktueller Trainingsplan beinhaltet vor allem Laufübungen 
mit fußballspezifischem Bezug, aber auch Stabilisierungs- und 
Mobilitätsübungen wie das Dehnen“, erklärt Leon Braunsberg, 
Teamkapitän der U15 (C-Junioren). Der 14-Jährige vermisst den 
geregelten Spiel- und Trainingsbetrieb: „Ohne Fußball ist es ko-
misch, da fehlt einem schon etwas.“ Um sich weiterhin fit zu 
halten, trainiert er wie die meisten trotzdem zweimal in der Woche 
ganz normal, dabei gehen ihm aktuell aber vor allem seine Mann-
schaftskameraden ab. „Über WhatsApp und Videos sind wir alle 
im ständigen Austausch, manchmal verabreden wir uns oft online 
und spielen FIFA.“ Den persönlichen Kontakt könne das aber 
natürlich nicht ersetzen.
Wann der geregelte Trainingsbetrieb wieder aufgenommen werden 
kann, ist derzeit auch für die Verantwortlichen der Fußball Abtei-
lung nicht absehbar. „Das Training ist bis auf weiteres ausgesetzt“, 
sagt Themann. Wann es wieder richtig losgehen kann, hängt unter 
anderem auch vom Wiederbeginn der bayerischen Schulen ab.

Pokal Germering, 07.03.2020
Mischa Schulev 2. Platz
Lenas Hans Müller 1. Platz
Michelle Bicker 1. Platz
Lea Dirscherl 8. Platz
Milja Tesic 2. Platz
Evelyn Mantel 6. Platz

Bayerische Jugendmeisterschaften 
Oberstdorf, 13.-15.03.2020
Alina Hunkel 7. Platz
Daria Shariati Ahari 6. Platz
Melina Beer 15. Platz 

Nachdem unsere Wintersaison frühzeitig en-
dete, legen wir nun eine Pause ein, um so bald 
wie möglich mit dem Sommertraining zu 
starten. Dort bieten wir wieder Athletiktrai-
ning, Inlinern, Ballett und Moderndance an. 

Bayerische Jugendmeisterschaften (v.l.): Alina, Daria, Melina
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Ob Kino 
oder Chino.

Sicher online zahlen ist ein-
fach – mit paydirekt, einer 
kostenlosen Funktion Ihres 
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Handball

Durchwachsene Saison
Auch auf den Spielbetrieb der Handballabteilung wirkt sich die 
Corona-Krise aus. So wurde die Rückrunde beider Damenmann-
schaften frühzeitig abgebrochen und bis auf weiteres ausgesetzt. 
Ob und wann die noch ausstehenden Partien beider Mannschaften 
nachgeholt werden, wird der BHV wohl erst Ende April mitteilen. 
Diese Unterbrechung des Spielbetriebs passt zu der eher durch-
wachsenen Saison der Handballdamen des TSV1846:
Die zweite Mannschaft konnte leider in der Bezirksklasse keinen 
Sieg einfahren. Immer wieder scheiterte das Team von Lisa Ol-
schewski aus unterschiedlichsten Gründen. Spielermangel, zu 
wenig Trainingsbeteiligung Einzelner, aber auch fehlendes Selbst-
vertrauen sind unter anderen als Ursachen zu nennen. Nichtsdes-
totrotz traten die Damen immer wieder auf die Platte und hielten 
die Köpfe hoch. Dieser Teamgeist und dieses Durchhaltevermögen 
sind lobend zu erwähnen. 

Auch die Damen der 1. Mannschaft konnten die vor Beginn der 
Saison gesteckten Ziele leider nicht erreichen. Aktuell belegen sie 
den 10. Platz der Tabelle und sind damit abstiegsgefährdet. Das 
Team von Nils Karpe konnte sich im Lauf der Saison spielerisch 
immer wieder weiterentwickeln und die Schwächephasen, die in 
den Begegnungen eintraten, zuletzt immer mehr verkürzen. Jedoch 
reichten die Kräfte leider oftmals nicht bis zum Abpfiff und man 
verschenkte viele eigentlich gut gespielte Partien. Wie letztlich 
jedoch die Saison zu Ende geht, ob der Spielbetrieb nochmals 
aufgenommen wird und damit die Chance, das Punktekonto zu 
erhöhen, muss durch den BHV beschlossen werden. 
Ein herzlicher Dank geht an dieser Stelle an die Trainer und Ver-
antwortlichen Nils Karpe, Lisa Olschewski und Christian Bietz 
für die Zeit und Mühe!

Relegation möglich !!!
Mit zwei Spielen weniger und lediglich zwei Punkten Rückstand 
auf einen Relegationsplatz wurde der Saisonendspurt der Hand-
ballmänner ausgerechnet dann durch den allgemein ausgesetzten 
Sportbetrieb abrupt unterbrochen, als es anfing noch einmal rich-
tig spannend zu werden.
Saisonendspurt, Relegation, Spannung: Während der erste Begriff 
hier zu dieser Jahreszeit fast immer zu lesen war, sind die letzten 
beiden ungewohnt und neu. Ziemlich neu um genau zu sein, denn 
sie stehen erst seit Mitte Januar auf der Agenda. Dort hin gekom-
men sind sie durch eine Momentaufnahme nach dem ersten Rück-
rundenspiel, als man feststellte, dass man bei einem Sieg gegen 
den Tabellenersten mit diesem gleichziehen, und so den viele 
Jahre postulierten Anspruch, unter die ersten Drei zu kommen, 
ganz offensiv in Angriff nehmen könnte. Auch durch ein paar neue 
Mitspieler, welche im Lauf der Hinrunde den Weg in die Fugger-
straße gefunden und sich gleich gut integriert hatten, sah sich das 
Team in der Lage, dieses Unterfangen mit breiter Brust anzugehen. 
Nach drei Wochen straffem Training ging es dann mit Bestbeset-
zung ins Spitzenspiel gegen Puschendorf. Nach einem Blitzstart 
des TSV 46 übernahmen die Hausherren die Führung, ehe es kurz 
vor der Pause wieder Unentschieden stand. Nach Wiederanpfiff 
legte der SV Puschendorf vor und zog zwischenzeitlich auf vier 
Tore davon. In dieser Phase kam dem TSV, in der auf beiden Sei-
ten an technischen Fehlern reichen Partie, das Wurfglück komplett 
abhanden, so dass gute Offensivaktionen wirkungslos verpufften. 
Doch auch die Gastgeber zeigten Nerven und so konnte der TSV 
vier Minuten vor Schluss auf zwei Toren verkürzen. In der darauf-
folgenden, hochdramatischen Schlussphase gelang dem Team aus 
Puschendorf kein Treffer mehr, den Herren des TSV jedoch auch 
nur noch einer, so dass dieses Schlüsselspiel unglücklich verloren 
wurde. 

Auch wenn die Chance auf Platz eins und den damit verbundenen 
direkten Aufstieg seitdem eher gering ist, besteht - dank zweier 
zwischenzeitlicher Siege, davon einer gegen den einzigen weiteren 
Mitbewerber um Platz zwei - nach wie vor die Möglichkeit, die 
Saison mit dem besten Ergebnis seit Jahren abzuschließen und mit 
ein wenig Glück im nächsten Herbst sogar eine Spielklasse höher 
antreten zu dürfen.

Abteilungsleiter: Christoph Kümmel, mobil: 0171/231 46 66, 
Mail: christoph.kuemmel@t-online.de
stellv. Abteilungsleiter: Torsten Kühne, Mail: torsten-kuehne@gmx.de
Kassier: Christian Bietz, Mail: christian.bietz@arcor.de

Kontakt Handball
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1. Vorstand: Helene Dauscher, Gertrudstr. 19, 90429 Nbg, Tel. 31 78 34
2. Vorstand: Günter Egersdörfer, Von Oelhafen Str. 19a, 90425 Nbg, Tel. 34 
55 01
Kassiererin: Birgitt Popp, Rudenzstr. 7, 90409 Nbg, Tel. 36 12 30
Pressewart: Henriette Egersdörfer, Von Oelhafen Str. 19a, 90425 Nbg, Tel. 
34 55 01

Kontakt Leichtathletik

Leichtathletik

Sommertraining
Wir beginnen mit  dem Sommertraining auf unserem Sportplatz 
in Erlenstegen ab Mai und zwar jeden Donnerstag von 17:30  Uhr 
bis 18:30 Uhr, erstmals am 7. 5. 2020. Mit unseren Trainern Wer-
ner Krauß und Günter Egersdörfer wollen wir die gute Luft unse-
res Waldsportplatzes beim Sporteln genießen. Also kommt zahl-
reich, pünktlich und so  oft wie möglich. Ihr wisst ja: wer rastet, 
der rostet!!

Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Hauptversammlung (mit Wahlen) findet am Don-
nerstag, den 25. 6. 2020 um 19 Uhr nach dem Training in unse-
rer Hütte statt. Hierzu wird herzlich eingeladen.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

		  1. Begrüßung

		  2. Bericht der Abteilungsleitung

		  3. Bericht der Kassenwartin

		  4. Bericht der Übungsleiter

		  5. Entlastung der Abteilungsleitung

		  6. Neuwahlen

		  7. Sonstiges

Glückwünsche zum Geburtstag
Am 1.4.2020 wird Rudi Quast 90 Jahre alt, am 18.4.2020 feiert 
Peter Oesterlein und am 29.4.2020 Gerda Krauß ihren 80. Ge-
burtstag.
Wir gratulieren unseren langjährigen Mitgliedern der Leichtathle-
tikabteilung von ganzem Herzen und wünschen viel Gesundheit, 
Glück und Wohlergehen.

Henriette Egersdörfer

Nachruf
Am 2.2.2020 verstarb nach längerer Krankheit unser 
Ehrenmitglied Irmgard Oesterlein kurz vor ihrem 
81. Geburtstag. Wir werden sie und ihre vielen lie-
bevollen und treffenden Gedichte in guter Erinnerung 
behalten.

Rhythmische Sportgymnastik (RSG)

Internationaler Zürich-Cup

Unser Wettkampfjahr startete am 18. und 19. Januar in der 
Schweiz. Von unserer Abteilung turnten Gymnastinnen 
von der Kinderklasse bis zu den Senioren. Trotz des star-
ken Teilnehmerfeldes konnten unsere Gymnastinnen 
überzeugen und haben sich gut präsentiert.
Unsere jüngste Starterin war Nina Ehmann. In ihrer Al-
tersklasse 2011 erreichte sie im Mehrkampf den 5. Platz. 
Mit einer ordentlich geturnten Reifenübung konnte sie mit 
diesem Gerät den 2. Platz ergattern. Sophia Simeonov 
erturnte sich in der Kategorie 2010A den 5. Platz im 
Mehrkampf. Mit dem Seil und mit den Keulen konnte sie 
sich jeweils den 2. Platz sichern. In der Kategorie 2010A 

Unsere ersten Wettkämpfe im Jahr 2020
turnten zwei unserer Gymnastinnen. Karina Ginder erreichte im 
Mehrkampf den 9. Platz und konnte sich mit dem Seil noch einen 
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Rhythmische Sportgymnastik (RSG)

Treppchenplatz sichern, mit dem sie 3. wurde. Xenia Rudi erziel-
te im Mehrkampf den 12. Platz und landete mit dem Seil auf einem 
großartigen 2. Platz. In der Altersklasse 2009A starteten gleich 
fünf unserer Gymnastinnen im sehr großen Teilnehmerfeld. Alina 
Ott erreichte im Mehrkampf den 3. Platz. Mit dem Reifen und mit 
dem Ball sicherte sie sich jeweils den 3. Platz und mit den Keulen 
gewann sie den 1. Platz. Taisia Shmyha erreichte im Mehrkampf 
den 10. Platz, Liana Becker erreichte den 12. Platz, Emma Huba-
nova den 17. Platz und Sophie Schindler den 18. Platz. Bei den 
Schülerinnen im Jahrgang 2008 erreichte Leyla Aliyev den 13. 
Platz. In der Kategorie 2005A startete Angelina Grischov, die den 
10. Platz belegte. Bei den Seniors erreichte Stefanie Frank den 3. 
Platz im Mehrkampf, mit dem Reifen den 1. Platz und mit den 
Keulen den 2. Platz. 

Bei diesem Wettkampf war auch die Olympiateilnehmerin und 
Medaillengewinnerin bei Welt- und Europameisterschaften Alina 
Maksymenko da. Sie begeisterte das Publikum mit ihrem Show-
auftritt und gratulierte den Gymnastinnen zu ihren Platzierungen. 

Berlin Team Masters und Diadem-Cup

Am 25. Januar starteten unsere Gymnastinnen in Berlin beim 
Berlin Team Masters und beim Diadem Cup. Auch hier waren sehr 
starke nationale und internationale Gymnastinnen dabei.
Beim Berlin Team Masters erreichte Alina Ott im Mehrkampf in 
ihrer Altersklasse 2009 den 6. Platz und in der Gerätewertung 

belegte sie mit dem Ball den 3. Platz. In der Altersklasse 2008 
erreichte Lilien Klassen den 17. Platz. In der Kategorie 2007 ging 
der 19. Platz an Eleonore König. In ihrer Altersklasse 2006 errich-
te Alexandra Kondratyuk den 9. Platz und sie konnte sich für das 
Finale mit dem Ball qualifizieren, das am nächsten Tag stattfand. 
Im Finale, bei dem die besten Gymnastinnen mit dem jeweiligen 
besten Gerät turnen, erreichte Alexandra den 5. Platz. In der Al-
tersklasse 2005 erreichte Angelina Grischov einen guten 5. Platz. 
Auch sie konnte sich für das Finale qualifizieren. Mit dem Seil 
erreichte sie den 2. Platz und mit dem Ball den 3. Platz. Bei den 
Seniors erreichte Katharina Romanyuk im Mehrkampf den 11. 
Platz, Emma Heim den 14. Platz und Anabela Brodt den 15. Platz. 
Beim Diadem Cup startete Sophia Simeonov und erreichte den 14. 
Platz. 

DTB Turntalentschulpokal

Am 1. Februar fand für uns ein ganz wichtiger Wettkampf statt. 
Es war der DTB Turntalentschulpokal in Ludwigshafen. Der 
Wettkampf bestand aus einem Athletiktest und aus Wettkampf-
übungen. Beim TTS Pokal starteten die besten Gymnastinnen 
Deutschlands in den Jahrgängen 2010 und 2011 für ihre jeweilige 
Turntalentschule. Für unsere TTS gingen Sophia Simeonov, Anas-
tasia Fuchs, Katharina Witte und Nina Ehmann an den Start. Un-
sere Mannschaft belegte von elf TTS Mannschaften einen tollen 
4. Platz in der Gesamtwertung. In der SLK10 erreichte Sophia 
Simeonov den 5. Platz und Anastasia Fuchs den 8. Platz. In der 
KLK9 teilten sich Katharina Witte und Nina Ehmann den 13. Platz. 

Gaumeisterschaften

Am 2. Februar fanden in Fürth die Gaumeisterschaften satt. Von 
unserem Verein turnten Gymnastinnen der Altersklassen: SWK, 
JWK, SWK-C und JWK-C. Das sind die Ergebnisse:            
Gruppenwettkampf: 2. Platz SWK Gruppe, 1. Platz JWK Gruppe
SWK: 4. Platz Julia Schabotenko, 5. Platz Lisa Schulteis, 6. Patz 
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Anna Eisemann, 7. Platz Alina Mes, 10. Platz Jana Günter und 
Jana Bickel, 13. Platz Victoria Lunewski, 16. Platz Lisa Völker, 
18. Platz Timea Aga
JWK: 2. Platz Alexandra Neis, 3. Platz Sofia Sosnowski, 5. Platz 
Maria Sosnowski, 6. Platz Julia Golbreich, 7. Platz Alina Gans, 8. 
Platz Kira Betlinskiy, 9. Platz Nicole Romanowska
SWK-C: 3. Platz Liana Ilchuk, 6. Platz Liliana Waimann, 8. Platz 
Anna Merker, 10. Platz Emilia Mihailova
JWK-C: 3. Platz Kristina Krasnova, 6. Platz Elena Privalov

Bezirksmeisterschaften

Am 14. und 15. Februar fanden bei uns in Nürnberg die Bezirks-
meisterschaften statt. Dieser Wettkampf diente als Qualifikation 
für die Bayerischen Meisterschaften und den Bayern-Cup. Es 
haben sich insgesamt 31 Einzelgymnastinnen und drei Gruppen 
qualifiziert. 
Das sind die Ergebnisse:
SLK10: 2. Platz Ariana Polster, 4. Platz Xenia Rudi
JLK11: 1. Platz Alina Ott, 2. Platz Taisia Shmyha, 3. Platz Liana 
Becker, 5. Platz Emma Hubanova, 6. Platz Sophie Schindler
JLK12: 1. Platz Kristina Mitzkewitsch, 2. Platz Lilien Klassen, 4. 
Platz Laura Ajalova
JLK13: 1. Platz Eleonore König, 2. Platz Anastasia Grabenko, 3. 
Platz Emilia Melzer
JLk14: 1. Platz Alexandra Kondratyuk
JLK15: 1. Platz Lea Pietruska

MK: 1. Platz Katharina Romanyuk, 2. Platz Emma Heim, 3. Platz 
Anabela Brodt
SWK: 1. Platz Leyla Aliyev, 4. Platz Julia Schabotenko, 5. Platz 
Jana Bickel, 8. Platz Anna Eisemann, 10. Platz Jana Günter, 11. 
Platz Lisa Schulteis, 12. Platz Timea Aga, 18. Platz Alina Mes, 20. 
Platz Victoria Lunewski, 21. Platz Lisa Völker
JWK: 2. Platz Maria Sosnowski, 3. Platz Sophia Sosnowski, 4. 
Platz Alexandra Neis, 6. Platz Julia Golbreich, 8. Platz Aleksand-
ra Sosnovskich, 9. Platz Alina Gans, 10. Platz Nicole Romanows-
ka, 11. Platz Kira Belinskiy
FWK: 1. Platz Stefanie Frank, 2. Platz Kristina Resinkowa, 3. Platz 
Carmen Fichte
Gruppen:
1. Platz: Gruppe SLK, 1. Platz: Gruppe MK, 2. Platz: Gruppe SWK,
1. Platz: Gruppe JWK

Winter-Cup in Ober-Ramstadt

Am 22. Februar waren wir in Ober-Ramstadt beim 12. Winter-Cup. 
In der Altersklasse KLK9 erreichte Katharina Witte den 3. Platz. 
In der Altersklasse SLK10-12 erreichten Taisia Shmyha den 3. 
Platz, Laura Ajalova den 4. Platz, Kristina Mitzkewitsch den 5. 
Platz und Liana Becker den 6. Platz.

Auftritt bei der Freizeit-Messe

Schülerinnen-Cup in Frankenthal

Am 29. Februar und 1. März waren unsere Gymnastinnen beim 
Schülerinnen-Cup in Frankenthal. Unsere jüngsten Starterinnen 
waren in der Altersklasse KLK8. Hier erreichte Arina Menschikow 
den 5. Platz, Alina Schaschan den 6. Platz und Jana Mironenko 
den 14. Platz. In der KLK9 ging der 8. Platz an Nina Ehmann. In 
der SLK10 erreichte Sophia Simeonov einen tollen 2. Platz. In der 
JLK11 erreichte Alina Ott den 2. Platz, dicht gefolgt von ihrer 
Vereinskameradin Taisia Shmyha, die den 3. Platz erreichte. Der 
6. Platz ging an Liana Becker und der 9. Platz an Sophie Schindler. 
In der JLK12 siegte Kristina Mitzkewitsch und erreichte den 1. 
Platz, ebenso wie Leyla Aliyev, die in der SWK den 1. Platz er-
reichte. 
Am nächsten Tag ging es mit dem Gruppenwettkampf weiter. Hier 
belegte unsere SLK Gruppe den 1. Platz. 
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Abteilungsleiterin: Adila Mammadova, Tel. 0172 817 03 28, 
adila.mammadova.rsg@gmail.com

Kontakt RSG

Rugby

Abteilungsleiter: Matthias Dirlewanger		
Internet: www.rugby-nuernberg.de

Kontakt Rugby

Liebe Mitglieder,
am 13.06.2020 werden wir unsere Abteilungssitzung abhalten. Los 
geht‘s um 10 Uhr in der Gaststätte bei uns am Platz, für das leib-
liche Wohl wird gegen eine Spende gesorgt. 

Es stehen auch dieses Jahr wieder einige Ämter zur Wahl.
• Bei den Damen wird gesucht: eine Teammanagerin.
• Bei den Herren: ein Teammanager.
• Bei der Jugend wird eine/ein Jugendwart/wärtin gesucht.
• Für die Abteilung suchen wir eine/einen Social Media Beauf-
tragte*n und eine/einen Kassenwart/wärtin.

Die Einarbeitung in den jeweiligen Bereich übernehmen die aktu-
ellen Amtsträger.

Falls ihr Fragen zu den einzelnen Ämtern habt, meldet euch bitte 
beim Orga-Team. Es wäre sehr wünschenswert, wenn sich dieses 
Jahr für diese Ämter mehrere Mitglieder bewerben würden.
Viele Grüße
Euer Orga-Team

Einladung zur Abteilungsversammlung
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die Abteilungsleitung
2. Berichte aus den Mannschaften
    - Damen (Mia)
    - 1. Herren (Matthias)
    - 2. Herren (Sandro)
    - Kinder & Jugend (Julia)
3. Finanzbericht (Sven)
4. Bericht zum Umbau des Sportgeländes (Matthias)
5. Bericht aus der PR-Abteilung (Martin)
6. Geplante Anschaffungen der Abteilung (Matthias)
7. Wahl der neuen Ämter
8. Anträge
9. Sonstiges und Wortmeldungen

Vereinsmeisterschaften

Am 13. und 14.März fanden unsere Vereinsmeisterschaften statt. 
Das sind die Ergebnisse:
Gruppen: 1. Platz: MK Gruppe, 1. Platz: SLK Gruppe, 1. Platz: 
JWK Gruppe

SLK10: 1. Platz Sophia Simeonov, 2. Platz Xenia Rudi, 3. Platz 
Ariana Polster
JLK11: 1. Platz Alina Ott, 2. Platz Liana Becker, 3. Platz Sophie 
Schindler, 4. Platz Emma Hubanova

JLK12: 1. Platz Lilien Klassen, 2. Platz Kristina Mitzkewitsch, 3. 
Platz Laura Ajalova
JLK13: 1. Platz Eleonore König, 2. Platz Anastasia Grabenko, 3. 
Platz Emilia Melzer
JLK14: 1. Platz Alexandra Kondratyuk
MK: 1. Platz Anabela Brodt, 2. Platz Katharina Romanyuk, 3. Platz 
Emma Heim
SWK10: 1. Platz Julia Schabotenko, 2. Platz Timea Aga, 3. Platz 
Anna Eisemann
SWK12: 1. Platz Leyla Aliyev, 2. Platz Jana Günter, 3. Platz Lisa 
Schulteis 
JWK13: 1. Platz Aleksandra Sosnovskich, 2. Platz Kristina Kras-
nova 
JWK14: 1. Platz Julia Golbreich, 2. Platz Nicole Romanowska, 3. 
Platz Kira Betlinskiy
FWK: 1. Platz Stefanie Frank, 2. Platz Kristina Resinkowa, 3. Platz 
Carmen Fichte
SWK10-C: 1. Platz Emilia Mihailova, 2. Platz Tereza Titkova, 3. 
Platz Anna Merker, 4. Platz Liliana Waimann
SWK11-C: 1. Platz Liana Ilschuk, 2. Platz Antonia Bauer
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Schwimmen

Swim - Challenge 2020
Vereinsmeisterschaften TSV 1846 Nürnberg e.V.

Datum:	 Abschnitt 1 und 2: 07.05.2020
      	 Abschnitt 3 und 4: 14.05.2020
Ort:	 Nordostbad Nürnberg, Elbinger Str. 35, 90491 Nürnberg
Einlass:		  18:00 Uhr
Einschwimmen:	 18:00 Uhr bis 18:30 Uhr
Beginn: 		 ca. 18:40 Uhr

Es werden folgende Strecken und Lagen geschwommen:
•  Brust
•  Freistil
•  Rücken
•  Schmetterling
•  sowie vier Staffeln

Die Wertungen der einzelnen Wettkämpfe erfolgt in verschieden 
Gruppen.
Die Siegerehrung ist Bestandteil des Sommerfestes am 12.07.2020
Alle detaillierten Informationen können auf der Abteilungs-
Homepage nachgelesen werden.
http://www.tsv1846nuernberg-schwimmen.de

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung 2020

Alle volljährigen Mitglieder der Schwimmabteilung sind herzlich 
zur Jahreshauptversammlung am Freitag, 17. Juli 2020, um 19:00 
Uhr eingeladen. Versammlungsort ist das Restaurant Stephanie, 
Sulzbacher Straße 75, in Nürnberg.

Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
		  1. Begrüßung
		  2. Bericht des Vorstandes
		  3. Finanzbericht
		  4. Bericht der Kassenprüfer
		  5. Finanzplan 2020
		  6. Entlastung des Vorstandes
		  7. Sonstiges 

Anträge für „Sonstiges“ müssen der Abteilungsleitung bis zum 10. 
Juli 2020 in schriftlicher Form vorliegen.
Wir würden uns freuen, wenn viele Mitglieder durch ihr persönli-
ches Erscheinen ihr Interesse an der Abteilung bekunden würden!
Die Vorstandschaft

Langseedienste 
Wie immer benötigen wir auch für diesen Sommer wieder 

eure Hilfe, um den Langsee auf die kommende Saison vorzube-
reiten. Geplante Termine hierfür sind 25.04., evtl. noch 09.05. 

Wir brauchen jede helfende Hand! 
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1. Vorstand: Axel Knorr, Tel.: 0157 - 72 94 41 02
2. Vorstand: Philipp Hoffmann 
Sportlicher Leiter: Julien Löwen
Kassier: Birgit Thiele
Pressewart: Lisa Vieweg, Manuela Kreutzer
Jugendwart: Manuela Kreutzer
Konto: Sparkasse Nürnberg, IBAN: DE60 7605 0101 0011 8961 98
BIC: SSKNDE77XXX
Mail: info@nuernberg-schwimmt.de
Internet: www.tsv1846nuernberg-schwimmen.de

Kontakt Schwimmen

Nach langer Zeit haben eine Handvoll „Masters“ es wieder gewagt, 
einen Wettkampf zu absolvieren. Mit 13 Einzelstarts und zwei 
Staffeln konnten wir alle unsere Erwartungen erfüllen und sogar 
etwas mehr. Um 6 Uhr früh ging es los – dank eines Shuttleservices 
durch Uwe Herrmann sind wir entspannt und pünktlich zu den 
ersten Wettkämpfen angekommen.
Iris und Christine wagten sich gleich an die 800m Freistil und mit 
Platz 3 und Platz 1 haben sie gleich eine super Leistung gezeigt 
– da war der Rest gleich mal im Zugzwang.
Die weiteren Starts über 100m Brust, 200m Lagen, 100m Schmet-
terling, 100m Rücken und 50m Freistil folgten ebenso, wie die 
beiden Staffeln über 4x50m Freistil und 4x50m Brust. Alle Teil-
nehmer erlangten super Platzierungen, vor allem die Damen.
Insgesamt war es für alle ein toller Tag. Vielleicht bist auch du 
beim nächsten Wettkampf dabei?
Robert Kreutzer

Das Ergebnis im Überblick:
Iris Herrmann: 3. Platz - 13:25,07 - 800m Freistil • 3. Platz - 
00:37,83 - 50m Freistil
Lars Herrmann: 1. Platz - 02:39,41 - 200m Lagen • 4. Platz - 
00:29,34 - 50m Freistil
Christine Schilling: 1. Platz - 12:43,37 - 800m Freistil • 1. Platz 
- 01:26,52 - 100m Schmetterling • 2. Platz - 00:37,83 - 50m Frei-
stil
Franziska Eberle: 2. Platz - 03:07,61 - 200m Freistil • 3. Platz - 
00:36,85 - 50m Freistil
Robert Kreutzer: 6. Platz - 01:34,23 - 100m Brust • 8. Platz - 
00:33,50 - 50m Freistil
Staffel: 4. Platz - 02:16,13 - 4x50m Freistil
Staffel: 3. Platz - 03:00,80 - 4x50m Brust 

21. Dachauer Masters-Cup

Taijiquan

Loslassen ist wichtig. „Die größte Lektion des Lebens“ nannte 
Buddha es, „den Schlüssel zum Glück“.
Nicht, weil es irgendwer von uns verlangt („Schau doch endlich 
mal nach vorn, Mensch, Dein Mann ist doch schon seit über zwei 
Wochen tot!“). Sondern weil wichtig für uns ist, wenn wir selbst 
dafür bereit sind, wenn die Zeiten dafür reif sind. Weil es die 
schweren, rostigen Ketten löst, mit denen uns die Vergangenheit 
gefangen hält. Weil es die Dinge wieder ins Fließen bringt, die sich 
in uns gesammelt haben wie in einem Staudamm voll mit zäher, 
brauner Suppe aus alten Gedanken und Gefühlen.

Ein junger und ein alter Mönch laufen einen Pfad entlang. Sie 
kommen zu einem Fluss mit starker Strömung. Als sie sich bereit 
machen, ihn zu überqueren, sehen sie eine hübsche junge Frau, 
die nicht ans andere Ufer gelangt. Sie bemerkt die Mönche und 
bittet sie um Hilfe. Der alte Mönch nimmt sie auf die Schulter und 
trägt sie über den Fluss. Sie bedankt sich und geht ihrer Wege. 
Der junge Mönch ist sauer. So richtig sauer.

Loslassen üben
Stunden später ist er noch immer sauer. Der alte Mönch fragt ihn, 
was los ist. „Als Mönche ist es uns nicht erlaubt, junge Frauen 
anzufassen! Wie konntest Du sie über den Fluss tragen?“. Der alte 
Mönch antwortet: „Ich hab die Frau vor Stunden am Ufer gelas-
sen, aber wie’s aussieht, trägst Du sie noch immer mit Dir herum.“

Was geschehen ist, ist geschehen. Was nützt es uns, die Last allzu 
lang auf unseren Schultern zu lassen?
Natürlich ist loslassen nicht einfach, es ist sogar die schwierigste 
Übung von allen. Darum ist es wichtig, dass wir es immer wieder 
üben. 
Taiji hilft uns dabei. Wir haben in den letzten Jahren gelernt, dass 
es nicht wichtig ist, viele verschiedene Formen laufen zu können. 
Wir haben gelernt, dass wir nie die höchsten Gipfel des Taiji er-
reichen werden. Vor allem dann nicht, wenn wir uns besonders 
anstrengen. Wir haben gelernt, dass Taiji dann am meisten Spaß 
macht, wenn wir uns voll und ganz darauf einlassen, wenn wir uns 
mit Körper, Geist und Seele auf das konzentrieren, was wir gerade 
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jetzt in diesem Moment machen. Je 
weniger die Gedanken abschweifen, 
umso mehr haben wir von unseren 
Übungen.
Wenn wir im Taiji loslassen können, 
schaffen wir es ja vielleicht immer 
öfter im Alltag. Auch hier können wir 
durch Übung vieles erreichen. Wenn 
beim Spülen ein Glas kaputt geht, 
machen wir uns keine großen Gedan-
ken, sondern werfen es weg, lassen es 
los. Wenn es nun aber das Lieblingsglas 
oder die Lieblingstasse ist, empfinden 
wir doch etwas Bedauern und Wehmut. Doch wir wissen, das geht 
schnell vorbei. Das heißt jetzt nicht, dass ihr eure Lieblingsstücke 
in dem Müll werfen sollt, nur um Loslassen zu üben. Aber wenn 
es irgendwann mal der Fall ist, wisst ihr, was ihr zu tun habt.
Beim Autofahren können wir uns ganz beruhigt darüber aufregen, 
dass der Kollege auf der linken Spur plötzlich das Bedürfnis be-
kommt, mit quietschenden Reifen direkt vor uns nach rechts ab-
zubiegen und uns zu einer Notbremsung zwingt. Und wenn wir 
uns kurz aufgeregt haben, lassen wir einfach los. Das andere Auto 
ist längst verschwunden. Dann kann das auch unser Ärger tun.
Sehr schön ist auch folgende Übung: Wenn irgendetwas völlig 
Unerwartetes passiert, einfach darüber nachdenken, ob ich in ein 

paar Wochen vielleicht über diese Si-
tuation lachen kann. Ich stehe in Bade-
mantel und Unterhose vor der Tür um 
den Müll raus zu bringen und merke, 
dass ich aus Versehen die Autoschlüssel 
anstatt die Türschlüssel mitgenommen 
habe. Sehr unangenehm. Aber in ein 
paar Wochen werde ich diese Ge-
schichte als Anekdote weitererzählen 
und ich werde dabei lachen. Wenn ich 
das in ein paar Wochen machen kann, 
was hält mich dann davon ab, es jetzt 
schon vor der verschlossenen Tür zu 

tun? Oder wenigstens dann, wenn ich es wieder irgendwie in die 
Wohnung zurückgeschafft habe.
Glaubt mir, ihr werdet im Leben noch genügend Gelegenheiten 
finden, das Loslassen zu üben. Fangt einfach damit an. Und dann 
macht einfach weiter. Ich mache auch weiter. Und zwar mit einem 
Cappuccino auf dem Balkon.
Tom Kroker

Abteilungsleiter: Tom Kroker, Ludwig-Feuerbach-Str. 80, 90489 Nürnberg, 
Tel.: 53 59 63
Internet: www.toms-taichi.de		

Kontakt Taijiquan

Tennis

Ort: Vereinsgaststätte TSV 1846 Nürnberg
Teilnehmer: 10 Mitglieder, inklusive Vorstand
Datum: 28.11.2019; Beginn: 18.30 Uhr; Ende: 19.15 Uhr

Der Abteilungsleiter Dr. Heinz-Siegfried Jakob begrüßt die anwe-
senden Mitglieder und ruft zum Gedenken an das verstorbene 
langjährige Mitglied der Tennisabteilung Dr. Veit Walthelm auf.
Zusätzlich würdigt er Jonny Windisch, der zum Ehrenmitglied des 
TSV 1846 Nürnberg ernannt worden ist.

TOP 1: Bericht der Abteilungsleitung über die 
abgelaufene Saison
Der AL berichtet über die zurückliegende Saison und erwähnt 
dabei die positive Tendenz der Mitgliedersituation, den neuen 
Platzwart sowie Renovierungsmaßnahmen. 
Er gibt einen Ausblick für die nächste Saison, in der die Plätze 
überholt werden sowie weitere Verschönerungsarbeiten durchge-
führt werden sollen.
Dr. Heinz-Siegfried Jakob berichtet in der Funktion des kommis-
sarischen Sportwartes über die abgelaufene Saison.
Anika Tamm berichtet von den Veranstaltungen der vergangenen 
Saison. 
Tabitha Pietsch berichtet über die Kinder- und Jugendarbeit. Be-
sonders hervorzuheben ist das Tenniscamp in den Sommerferien, 
welches großen Anklang gefunden hat, und das Eltern-Kind-
Turnier.

TOP 2: Darlegung der Vermögens- und Kassenlage 
der Abteilung
Prof. Dr. Rainer Rix informiert die Versammlung mit Hilfe einer 
Aufstellung umfassend über die Vermögens- und Kassenlage der 
Abteilung und beantwortet anschließend die Fragen der Mitglieder.

TOP 3: Bericht der Kassenprüfer und Entlastung 
des Kassenwarts
Die Kassenprüfer berichten der Versammlung von der Kassenprü-
fung und schlagen die Entlastung des Kassenwartes vor. Die 
Versammlung beschließt, mit den erforderlichen Enthaltungen, 
einstimmig die Entlastung des Kassenwartes.

TOP 4: Entlastung der Abteilungsleitung
 Peter H. schlägt die Entlastung der Abteilungsleitung en bloc vor. 
Die Versammlung beschließt einstimmig, mit den erforderlichen 
Enthaltungen der Mitglieder der Abteilungsleitung, die Entlastung 
der Abteilungsleitung.

TOP 5: Neuwahl der Abteilungsleitung
Es wird folgender Wahlvorschlag für die neue Abteilungsleitung 
en bloc zur Wahl gestellt:
Abteilungsleiter: Dr. Heinz-Siegfried Jakob; stellvertretender 
Leiter und Sportwart: Jonny Windisch; Jugendwartin: Tabitha 
Pietsch; Kassier: Prof. Dr. Rainer Rix; Schriftführerin: Anna-Lena 
Franze; Vergnügungswarte: Barbara Pauli und Anika Tamm.

Protokoll der ordentlichen Mitgliederversammlung
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Der Wahlvorschlag wird einstimmig, mit den notwendigen Ent-
haltungen, angenommen. 

TOP 6: Neuwahl der Kassenprüfer
Die Kassenführer werden einstimmig entlastet. Anschließend wird 
Uwe Jantsch zum Kassenprüfer gewählt. Da kein zweiter Kassen-
prüfer vor Ort ernannt werden konnte, wurde folgender Vorschlag 
verabschiedet:

Allgemein – Seit 2018, speziell in den Jahren 2019 und heuer 
konnten wir eine beträchtliche Anzahl neuer Mitglieder willkom-
men heißen. Diese Mitglieder, ob klein oder groß, sind aktive 
Tennisspieler*innen, sodass sich bei aktuell 99 Mitgliedern ein 
Drittel auf die Jugend, ein Drittel auf die Senior*innen (Ü60) und 
Passivmitglieder verteilt und ein Drittel auf die mittlere Alters-
gruppe (Ü40/50). Das zeigt gleichzeitig, wo wir jetzt Nachholbe-
darf bei der Mitgliedergewinnung haben. Ziel sind 150 Mitglieder 
in drei Jahren. 
Mit diesen Veränderungen, den laufenden Renovierungen, dem 
Elan aller Neuen und dem Engagement der Alten ist eine nachhal-
tige Konsolidierung angesagt.
Ich darf alle Mitglieder bitten, sich heuer im Infokasten regelmä-
ßig zu informieren (Spieltermine, Veranstaltungen, Bekanntma-

chungen). Auch die Belegungstafel gewinnt wieder an Bedeutung 
(Trainingstermine etc.). Bitte einhängen und Zeiten einhalten und 
die Plätze übergeben. Vor dem Spielen kurz sprengen, anschließend 
abziehen. Das freut alle Spieler und auch die Plätze.

Kinder und Jugend – Unsere Jüngsten trainierten fleißig den 
ganzen Winter über mit unserer Kinder-/Jugendtrainerin Tabita 
Pietsch und freuen sich auf die baldige Eröffnung der Freiluftsai-
son und die Spiele gegen andere Mannschaften. Wir sind in ver-
schiedenen Altersgruppen (Bambini 12, U10, U14, U16 und Juni-
orinnen U18) in einer Spielgemeinschaft mit dem ASN Pfeil 
Phönix mit 5 Jugendmannschaften sehr gut aufgestellt.  Drei 
Mannschaften spielen auf unserer Anlage, zwei bei ASN Pfeil 
Phönix.						          >>>

In Abwesenheit wird Dr. Werner Kaufmann als zweiter Kassen-
prüfer vorgeschlagen und Prof. Dr. Rainer Rix beauftragt, ihm dies 
vorzutragen. Der Vorschlag wird einstimmig angenommen.

TOP 7: Sonstiges
Es wird angeregt, in der folgenden Saison die Spielordnung zu 
überarbeiten, da sie an manchen Stellen veraltet erscheint. Zudem 
wird das Spielrecht passiver Mitglieder kurz diskutiert.

Es wird renoviert!

(Vorsichtiger) Ausblick auf die kommende Saison
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Turnen & Tanzen

Damen 00 und Damen 30 – Die Damen 00 sowie die Damen 30 
werden dieses Jahr zum dritten Mal in Folge als Spielgemeinschaft 
mit dem 1. FC Röthenbach antreten. Auf Grund von Umzügen und 
langwierigen Verletzungen, werden beide Teams in dieser Saison 
als 4er Mannschaften in der K4 antreten. Ziel ist es, im nächsten 
Jahr wieder eine 6er Mannschaft in der K1 (wie bisher) an den 
Start zu bringen.

Damen-Abend – Nach einer Pause in der Saison 2019 möchten 
wir wieder Montags ab 18.00 Uhr spielen und anschließend ge-
meinsam abendessen und Sekt trinken. Interessierte Frauen sind 
gerne eingeladen, einfach vorbeizuschauen - die Spielstärke ist 
egal. Bei Fragen bitte an Anna-Lena Franze wenden: anna.
franze@t-online.de

Erste Mannschaft Herren 40 – Die Zufallsmannschaft aus dem 
Osten Nürnbergs! Eine bunte Truppe, die sich in den vergangenen 
fünf Jahren aus einer Handvoll Nachbarn, Freunden und Sportbe-
geisterten gebildet hat. 
Zufällige Treffen bei Straßenfesten, am Bärenbrunnen und Ge-
burtstagen, die von Einzelnen angestoßen wurden, haben aus uns 
eine Mannschaft gemacht. 
Eine echte Spaßtruppe mit einem gemeinsamen Hobby - Tennis!!!
Auf der Suche nach dem „coolsten“ Tennisverein in Nürnberg ist 
dort die coolste Herren 40 Mannschaft auf einer der schönsten 
Tennisanlagen Nürnbergs, mitten in einem Waldstück des Erlen-
stegener Forsts, entstanden.
Angetrieben durch Spaß, sportlichen Ehrgeiz und das ein oder 
andere Bier nach einem anstrengenden Training oder einem hart 
umkämpften Match in freundschaftlicher Atmosphäre, peilen wir 
mit unserem ausgeglichenen und starken Team 2020 den Aufstieg 
in die 1. Kreisklasse an.

Um dieses Ziel zu erreichen, müssen wir uns an sieben Spieltagen, 
bei drei Heim- und vier Auswärtsspielen, gegen Achteltal, Fürth, 
Rückersdorf, Noris WB, Heroldsberg, Erlangen und Altensitten-
bach durchsetzen.
Mit der Unterstützung unserer Familien im Rücken, der guten 
Stimmung innerhalb der Mannschaft und dem notwendigen Quänt-
chen Glück, nehmen wir dieses Jahr unser großes Ziel in Angriff! 

Trainingszeiten – Bitte Aushang im Infokasten und der Belegungs-
tafel beachten

Termine
26.04.     Saisoneröffnung und Kennenlernen
05.09.     Sommerfest mit Turnier
24.10.     Abbaudienst
29.11.     Weihnachtsfeier
In Zeiten von Corona ist alles vorläufig nur tagesaktuell!!!

Abteilungsleiter: Dr. Heinz-Siegfried Jakob, Günthersbühler Str. 69a, 90491 
Nbg, Tel. 59 20 44, heinz-siegfried.jakob@t-online.de 
Stellvertreter: Jonny Windisch, Rechenbergallee 1, 90491 Nbg, Tel. 59 51 37
Sportwart (kom.): Jonny Windisch, s.o.
Jugend: Tabita Pietsch, Mögeldorfer Hauptstr. 62, 90482 Nbg, Tel. 0173-351 
19 98 
Kassenwart: Prof. Dr. Rainer Rix, Weißenseestr. 7, 90491 Nbg
kassenwart@nuernberg-tennis.de
Schriftführerin: Anna-Lena Franze, Günthersbühler Str., 90491 Nbg
Vergnügungswarte: Barbara Pauli, Maxfeldstr. 47, 90409 Nbg + Anika 
Tamm, Grundherrngäßchen 5, 90403 Nbg
Konto: IBAN: DE48 7602 0070 0005 2077 11, BIC HYVEDEMM460
Internet: www.nuernberg-tennis.de; email: info@nuernberg-tennis.de

Kontakt Tennis

Freunde sind etwas Wertvolles im Leben. Am 22. 
Februar 2020 hat unser lieber Freund Werner Neidig 
nach langem und mit unerschütterlicher, innerer Kraft 
getragenem Kampf gegen seine Krankheit seine ewi-
ge Ruhe gefunden. Wir werden ihn in Erinnerung 
behalten. 

Geboren wurde Werner am 10.10.1940 in Nürnberg. Er 
ist somit ein richtiger Franke. Er hat sich auch immer 
dazu bekannt. Während des Krieges hat er in Burkhards-
reuth in der Oberpfalz gelebt. Aus dieser Zeit gibt es 
mehrere Geschichten, die ihn als Lausbub kennzeichnen, 
der sich nicht immer an bürgerliche Regeln halten woll-
te. Seine Schulzeit scheint spurlos an ihm vorübergegan-
gen zu sein. Zumindest hat sie ihm nicht geschadet. Aus 
familiären Quellen wurde bekannt, dass seine schuli-
schen Leistungen zu wünschen übriggelassen hätten. 
Man riet ihm, weniger Zeit für den Sport aufzuwenden. 
Zugleich wurde sein Betragen angemahnt.

Nachruf für Werner Neidigß
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Geheiratet hat Werner im Jahre 1963. Es war eine Lie-
besheirat, nicht unbedingt im Sinne seines Schwieger-
vaters. Er war der Vater zweier Kinder, von Peter und 
Doris. Im Lauf der Jahre kamen zwei Enkelkinder dazu, 
Vera und Nadja.

Seinen beruflichen Werdegang begann Werner bei der 
Bundeswehr. Nach dem Ausscheiden als Hauptmann 
konnte er mit der Abfindung in Nürnberg für seine Fa-
milie eine kleine Wohnung einschließlich Einrichtung 
finanzieren.

In Nürnberg war er zunächst als Hauptschullehrer tätig. 
Nach dem Studium des Faches Sonderschulpädagogik 
in München in den Jahren 1973 bis 1974 kam er in 
Nürnberg zur Gehörlosenschule. Hier hat er sich als 
Vorreiter mit Engagement für die Früherkennung einge-
setzt. Große Verdienste hat sich Werner auch als Gestal-
ter der integrativen Klassen erworben, in der normal 
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hörende und schwerhörige Kinder zusammen unterrich-
tet wurden. Bei der Förderung der schwerhörigen Kinder 
war er erfolgreich aktiv bei der Entwicklung der Cochlea 
implants. Hier arbeitete er eng mit der HNO-Klinik der 
Universität Erlangen Nürnberg zusammen. Werner war 
ein begeisterter Lehrer. Kurz vor seiner Rente hat er 
einmal bemerkt: „Ich würde gern weiter unterrichten, 
wenn nicht zu jedem Kind auch noch zwei Eltern dazu-
gehören würden!“ Mit den Kindern ist er offensichtlich 
besser zurechtgekommen als mit deren Eltern.

Die Ermahnungen seiner frühen Lehrer, sich weniger 
mit Sport zu beschäftigen, haben offensichtlich nichts 
genutzt. Werner war mit ganzem Herzen Sportler. Zu-
nächst war er allerdings Mitglied beim TSV Johannis, 
gern wollen wir ihm das nachsehen, denn im November 
1967 wechselte er zum TSV 1846, weil ihm der TSV 
Johannis keine angemessene 
Umgebung zur Verfügung 
stellen konnte. Er selbst war 
begeisterter Turner, der durch-
aus Leistungen vorzuweisen 
hatte. Siehe bitte Bild. 

Werner wäre nicht Werner, 
wenn er sich nicht auch immer 
wieder für die Gemeinschaft 
eingesetzt hätte. So war er bei 
den Turnstunden am Freitag 
Vorturner. Mancher von den 
Jüngeren hat ihm viel zu ver-
danken. Mit großem Engage-
ment hat er in den späteren 
Jahren die Gymnastikgruppe 
geleitet, die im Laufe der 
Jahre altersbedingt zur Seni-
orengruppe wurde. Mit Autorität und Umsicht hat er 
dafür gesorgt, dass alle Übungen sachgerecht ausgeführt 
wurden und dass auch der erforderliche Ernst erhalten 
blieb. Außerdem hat er an jedem Samstag die Laufgrup-
pe betreut. Und selbst war er natürlich immer dabei. So 
wird ihm nachgesagt, dass seine Laufleistung über die 
Jahre gerechnet fast einmal um den ganzen Globus be-
tragen hätte.

Bei all seinen Aktivitäten war 
Werner immer bemüht, auch den 
sozialen Aspekt und die gemein-
schaftliche Geselligkeit zu för-
dern. Gemeinsame, auch nicht-
sportliche Unternehmungen wa-
ren ihm sehr wichtig. Hier fühlte 
er sich dem turnerischen Ideal 
verpflichtet, das nicht nur den 
Körper, sondern den ganzen Men-
schen im Blick hat. 

Von 1985 an hatte Werner die 
Turnabteilung geleitet. 1996 hat 
er die Vorstandschaft an Dr. Tho-
mas Häupler abgegeben. Bis 2016 
war er noch dessen Stellvertreter. 
Die Leistungen, die Werner für 
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seinen Verein erbracht hatte, wurden gewürdigt, indem 
ihm die Ehrenmitgliedschaft zuteil wurde.

Zu den herausragenden Eigenschaften Werners gehörte 
seine Hilfsbereitschaft. Immer wieder hat er sich selbst-
los für andere, insbesondere seine Freunde eingesetzt. 
Ganz gleich, ob es in tagelanger Arbeit erforderlich war, 
eine Wohnung einzurichten oder einen Fernsehapparat 
zu installieren, einen verloren gegangenen Dackel wie-
der aufzufinden, einen Abholdienst zu übernehmen oder 
einen Computer erneut zum Leben zu erwecken, Werner 
war mit Freude da.

Einmal konnte er seine Freunde aus großer Not retten. 
Man war beim Skifahren mit einem alten Mercedes 190 
unterwegs, der plötzlich wegen der Kälte nicht mehr 
fahren wollte. Werner hat dann unter dem Auto ein 

kleines Feuerchen gemacht und siehste wohl, 
man konnte die Fahrt fortsetzen.

Vergessen dürfen wir auch nicht seine Großzü-
gigkeit. Immer wieder hat er seinen Freunden 
etwas zukommen lassen, von dem er annahm, 
dass es ihnen Freude machen würde. Das konn-
ten ein Paar Skier sein, ein mittelalter Stich oder 
ein Gymnastikrad. 

Die Ehrlichkeit gebietet es zu sagen, dass Werner 
sehr willensstark war. Er hat sich selbst einen 
riesengroßen Dickkopf genannt. So wurde er 
einmal gefragt, warum er denn nicht tanzen 
wolle. Seine Antwort: „Ich lasse mir doch meine 
Bewegungen nicht von der Musik vorschrei-
ben!“. Werner hat sich höchst ungern seine Be-
wegungen von irgendetwas oder irgendwem 
vorschreiben lassen. Dazu passt, dass er immer 

geradeaus war. Hintenherum, das war seine Sache nicht. 
Das hat ihm und seinen Freunden sicherlich manche 
Schwierigkeiten eingetragen. 

Wir alle vermissen Werner sehr. Sein Leben kann uns 
Vorbild sein. Wir werden uns bemühen, im sportlichen 
Eifer nicht nachzulassen und den freundschaftlichen 
Zusammenhalt untereinander weiterhin zu pflegen. 
Prof. Dr. Bernd Schmidt

Werner Neidig (Mitte) mit zwei Laufkameraden



- 24 -

Ja, was soll man schon dazu sagen oder auch schreiben, nachdem 
es momentan sowieso in aller Munde ist. Auch uns hat es stark 
getroffen und unsere Session ohne den gewohnten, tollen Ab-
schluss mit den Süddeutschen und Deutschen Meisterschaften 
beendet, da deren Durchführung untersagt wurde. 
Aber ein paar Events und Turniere gab es vorher trotzdem noch.
Das Aufregendste für unsere stolzen Junioren war mit Sicherheit 
der grandiose Auftritt im Fernsehen bei der Narrennachwuchs-
sitzung „Wehe wenn wir losgelassen“ in Veitshöcheim. Dort 
lernte die Garde auch z.B. „Amanda“, das Nilpferd vom Bauch-
redner Sebastian Reich, persönlich kennen. 

Tanzmariechen Emilia hatte die große Ehre, unseren Verein in 
Berlin zu repräsentieren. Sie durfte mit der BDK-Jugend im 

Kanzleramt Staatsministerin Doro-
thee Bär besuchen und die Kuppel 
des Bundestages stürmen. Schließ-
lich konnte sie im Familienministe-
rium unter anderem für Bundesmi-
nisterin Franziska Giffey (Bild 
links) tanzen.
Die Ü 15 Selleriegarde war an Wei-
berfastnacht bei Ilse Aigner im 
Bayerischen Landtag für das dorti-
ge Faschingstreiben eingeladen. 
Allerdings wurde dieser Auftritt 
während der Anreise abgesagt, we-
gen der bedauerlichen Ereignisse in 
Hanau. Nachdem der Bus aber 
schon fast in München war, wurde 
die Truppe trotzdem im Landtag 
empfangen und verköstigt. Die 
Landtagspräsidentin ließ es sich 
nicht nehmen, bei einem Gruppen-
foto (Bild rechts) mit zu posieren 

und hat außerdem den Mädels versprochen, dass dieser Termin 
im nächsten Jahr nachgeholt wird. So wurde es doch noch ein 
sehr schöner Ausflug.
Und nun zu den Turnieren.
Anfang des Jahres hatten alle Altersgruppen 2 Turniere in Nai-
la und Stuttgart. Hier konnten insgesamt 6 erste, 6 zweite und 
4 dritte Plätze belegt werden. 
Die Fränkische Meisterschaft der Ü 15 in Bayreuth endete für 
Tanzmariechen Lorena wiederum mit der hervorragenden Punkt-
zahl 489 und damit dem dominierenden 1. Platz. Aber noch 
schöner fand sie ihre bisher höchste Einzelwertung – eine 99! 
Einfach grandios. Noch konnte sie sich sehr darüber freuen, da 

Corona beendet eine hoffnungsvolle Session
sie ihre Ranglistenposition 1 damit nochmals ausgebaut hatte. 
Aber vor den entscheidenden Turnieren kam ja das böse Wort 
mit „C“. Nun bleibt sie bedauerlicher Weise die ungekürte 
Meisterin des Jahres 2019/2020. Wir sind gerade darüber sehr 
traurig.
Die Selleriegarde ertanzte sich an diesem Turnier den Vizemeis-
tertitel und mit dem Schautanz erreichten sie das 3. Treppchen. 
Nach dem Fasching war dann die Fränkische Meisterschaft 
unserer Jüngsten. Unsere beiden Tanzpaare Isabell mit Tim und 
Leonie mit Lucas eroberten erstmals die Titel Meister und Vi-
zemeister Frankens. Die Jugendgarde zeigte definitiv den besten 
Tanz des Jahres und wurde dafür mit dem fränkischen Meister-
titel zu Recht belohnt. Mit dem Schautanz rutschten unsere 
kleinen Wutmonster nur knapp vom Treppchen auf Platz 4. 
Für die Süddeutschen Meisterschaften waren wir inzwischen 
mit grandiosen 17 Tänzen qualifiziert und bestens gerüstet.
Am Freitag vor dem 07.03.2020 ging es also für unsere aufge-
regte Jugend mit dem Bus auf nach Trier. Am Samstag dann das 
ersehnte Halbfinale. Los ging es mit den Tanzpaaren. Ganz stolz 
konnten unsere beiden Paare Isabell und Tim sowie Leonie und 
Lucas mit den Plätzen 5 und 6 die Qualifikation für die Deutsche 
entgegen nehmen. Weiter ging es mit dem Marschtanz der Gar-
de. Leider mussten diese schon mit Startnummer 3 antreten. 
Dennoch ertanzte sich die Gruppe die Jahresbestleistung von 
431 Punkten. Die Mädels konnten damit stolz den Süddeutschen 
Vizemeisterpokal entgegen nehmen. Die beiden Mariechen 
Julia und Mila durften ebenfalls starten und wurden die 17.- und 
21.-besten Mariechen Süddeutschlands. Dann wurde es noch 
einmal für den Schautanz – die Wutmonster – spannend, denn 
auch sie ertanzten sich ihre beste Punktzahl mit 420. Allerdings 
gab es den Haken, dass insgesamt 4 Gruppen die gleiche Punkt-
zahl erreicht haben. Und hier zählt dann die Streichwertung. Da 
hatten unsere Kleinen dann das Pech, dass ein einziger kleiner 
Punkt die Qualifikation vermasselt hat. Wir sind sehr stolz auf 
unsere komplette Jugendmannschaft, die diese Session fantas-
tisch gemeistert haben.
Kurz nachdem wir nach dieser Meisterschaft wieder in Nürnberg 
angekommen waren, kam für uns die Hiobsbotschaft, dass die 
restlichen Turniere, die Süddeutsche der Junioren und Ü 15 und 
auch die Deutschen Meisterschaften, wegen „Corona“  erst mal 
gecancelt sind. Dies ist für alle ein verständliches, aber dennoch 
sehr, sehr trauriges, abruptes Session-Ende. 
Vor allem für die Solisten, die nächstes Jahr dann in einer hö-
heren Altersgruppe starten müssen, oder für die Tänzer, die aus 
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Kontakt Turnen & Tanzen

Abteilungsleiter: Dr. Thomas Häupler, Paracelsusstr. 67, 90431 Nbg, Tel. 658 
90 68
Stellvertreter: Nils Bittner, Charles-Lindbergh-Str. 7A, 90768 Fürth, Tel. 41 01 
92 00 + Leo Scherzer, Erich-Ollenhauer-Str. 13, 90427 Nbg, Tel. 30 71 884
Ober- u. Jugendturnwart: Walter Scherzer, Erich-Ollenhauer-Str. 13, 90427 
Nbg, Tel. 30 71 884
Tanzsportwartin: Ruth Angermeyer
Kassier: Petra Scherzer, Erich-Ollenhauer-Str. 13, 90427 Nbg, Tel. 307 18 84
Kontoverbindung: Raiffeisenbank Fürth, IBAN DE65 7606  9559 0000 
4707 40

verschiedenen Gründen ihre Laufbahn beenden, ist dies beson-
ders bitter.
Für uns seid Ihr alle die Besten und wir danken Euch – Tänze-
rinnen, Tänzern, allen Trainern und Betreuern, also dem kom-
pletten Team – ganz herzlich. Bitte lasst Euch nicht unterkriegen. 
Die nächste Session kommt bestimmt. Bis dorthin bitte alle 
gesund bleiben!
AR

Jugend bei der Süddeutschen

Ü15 bei der Fränkischen
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1. Beiträge im Hauptverein 	
				          	 jährlich  monatlich
Kinder bis 13 Jahre: 			     90,00	   7,50
Jugendliche bis 18 Jahre: 	   		    96,00	   8,00
Erwachsene 			                   168,00 	 14,00
Studenten + Azubis bis 27 Jahre: 	                 108,00	   9,00
Ehepaare 				                   276,00 	 23,00
Familien m. Kindern bis 27 Jahre: 	                 276,00 	 23,00
1 Elternteil m. Kindern bis 27 Jahre: 	                 276,00 	 23,00
Senioren (ab 65. Jahren): 		                  144,00 	 12,00

2. Abteilungsbeiträge (die zusätzlich zum Hauptvereinsbeitrag 
berechnet werden)

Badminton 				    jährlich  monatlich
Kinder + Jugendl. bis 18 Jahre 		    24,00	  
Schüler/Stud./Azubis ab 18 Jahren 		    38,00 	  
Erwachsene 				      45,00 	  

Basketball 2000	
Kinder + Erwachsene			     84,00	   7,00
Kinder + Erwachsene (Leistungsgruppe) 	   90,00 	   7,50

Bouldern	
Kinder/Jugendl./Stud./Azubis 		    55,00 	  
Erwachsene 				      70,00	  
Ehepaare	 				      85,00

Eiskunstlauf
1 Trainingseinheit pro Woche				   25,00
2 Trainingseinheiten pro Woche			   50,00
3 Trainingseinheiten pro Woche			   75,00

Fußball
alle					       36,00       

Haidong Gumdo
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre		  114,00	   9,50
Schüler/Studenten/Azubis			   162,00	 13,50
Erwachsene 				    180,00 	 15,00
Ehepaare 					    270,00 	 22,50
Familien m. Kindern 			   306,00 	 25,50
1 Elternteil m. Kindern 			   252,00 	 21,00
Senioren 					    162,00 	 13,50 	

Handball 	
Kinder/Jugendl./Stud./Azubis 		    30,00
Erwachsene 				      54,00

Karate
Erwachsene				    150,00     12,50
Kinder & Jugendliche bis 18 Jahre		  102,00       8,50
Schüler/Studenten/Azubis/Ermäßigte		  102,00       8,50

Leichtathletik/Wintersport	                                  
alle 					         5,00

Mitgliedsbeiträge im TSV 1846 Nürnberg
(= Beitrag Hauptverein + Abteilungsbeitrag) Stand: Januar 2019

Rhythmische Sportgymnastik		  jährlich  monatlich
Leistungsgruppe				    480,00	 40,00	
Turn-Talentschule				    420,00 	 35,00	
Wettkampfgruppe				    360,00 	 30,00
Hobbygruppe/Anfänger			   240,00	 20,00
Minis (bis ca. 5 Jahre)			   120,00	 10,00
Passive					       60,00	   5,00

Richtig Fit				  
alle 					     120,00 	 10,00

Richtig Fit Fitness Erlenstegen 			 
Erwachsene 				      48,00 	   4,00
Jugendliche				      24,00       2,00

Rugby
Erwachsene		      	   	   40,00
Kinder + Jugendliche	   		    20,00

Schwimmen				          	
Kinder bis 13 Jahre 			     32,00 	
Jugendliche 14 bis 17 Jahre 			     42,00 	
Erwachsene 				      53,00 	

Taekwondo	
Kinder/Jugendliche/Erwachsene 	   	   60,00	   5,00
Familien 					    120,00 	 10,00

Taijiquan			 
alle 					       60,00 	   5,00

Turnen	
Kinder/Jugendl./Stud./Azubis 		    15,00 
Erwachsene 				      25,00 	
Familien (ab 2 Kindern) 			     40,00 	

Tanzen				  
alle				      	   60,00	   5,00

Tennis	
Aktives Mitglied 				    180,00  	    
(ab dem Jahr, in dem das 18. Lebensjahr erreicht wird)
Ehepartner des aktiven Mitglieds		  115,00	
Stud./Azubi bis max. 25 J.   			     90,00
Jugendliche bis 18 Jahre 			     60,00
1. Kind unter 18 J., wenn beide Eltern aktiv 	   40,00
jedes weitere Kind unter 18 J., wenn ... (s.o.) 	   30,00
Passives Mitglied				      30,00
Arbeitsdienst-Ersatzleistung 			     30,00

3. Aufnahmegebühren (einmalig)
Hauptverein: 
Kinder: 			     7,50 Euro
Jugendliche: 		    8,00 Euro
Erwachsene: 		  14,00 Euro
Studenten und Azubis: 	   9,00 Euro
Ehepaare und Familien: 	 23,00 Euro
Senioren: 		  12,00 Euro
Schwimmen: 
alle 			   15,00 Euro

Austrittstermine im TSV 1846: Der Austritt ist möglich mit 
Wirkung zum 30.6. oder 31.12. eines jeden Jahres und mit Frist 
von 3 Monaten (also spätestens am 31.3. bzw. 30.9.) per Ein-
schreibebrief, e-mail oder persönlich in der Geschäftsstelle.
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TSV 1846 NÜRNBERG E.V.
ÄLTESTER TURN- UND SPORTVEREIN IN BAYERN

Mitglied im Freiburger Kreis
Mehrf. Weltmeister - Olympia-Sieger - mehrf. Europameister - mehrf. Deutscher Meister

Mitglied im Bayerischen Landes-Sportverband e. V.

Vorstand		  Dr. Jürgen Franzke		  0911-60 99 331 (mit AB)	    email: j.franzke@tsv1846nuernberg.de	
Stellvertreter 	 Peter Bittner		  0176-398 78 799	     email: bittner.peter@posteo.de
		  Alfred Schubert		  0911-61 11 74	     email: asschubert@outlook.de
		  Robert Übelacker	  			       email: robi@nefkom.net
Ehrenvorsitzender	 Dr. Werner Kaufmann, z.b.V.	 09128-142 57	     email: wkaufmann@loesch.de
			 
Abteilungsleiter/	 Badminton: Günter Deinlein, Basketball 2000: Igor Trofimenko, Bouldern: Kevin Heybach, Eiskunstlauf: Goran Tesic, 
Sportl. Leiter	 Fußball: Marc Themann (komm.), Haidong Gumdo: Alexander Wang, Handball: Christoph Kümmel, Leichtathletik: Helene Dauscher, 		
		  Rhythmische Sportgymnastik: Adelia Mamedowa, Rugby: Matthias Dirlewanger, Schwimmen: Axel Knorr, Taekwondo: K.-H. Nebert, 
		  Taijiquan: Tom Kroker, Tennis: Dr. Heinz-Siegfried Jakob, Turnen: Dr. Thomas Häupler
Vereinseigene	 Sporthalle Fuggerstraße, Fuggerstr. 11, 90439 Nürnberg (zuständiger Hausmeister: Gerhard Oberst, Tel. 0160-54 14 392)
Sportstätten		  Freisportanlage Erlenstegen, Weißenseestr. 30, 90491 Nürnberg	
		  Tennisplatz Erlenstegen, Weißenseestr. 30, 90491 Nürnberg
		  Freibad Langsee, Ebenseestr. 35, 90482 Nürnberg, Tel.: 54 35 16				  
Geschäftsstelle	 Sabine Glas/Christa Bartsch, Fuggerstr. 9, 90439 Nürnberg, Tel.: 61 50 34, Fax: 61 09 261, email: geschaeftsstelle@tsv1846nuernberg.de, 
		  internet: www.tsv1846nuernberg.de, Öffnungszeiten: Di + Do 9.00 - 14.00 Uhr, Mi 9.00 - 12.00 und 13.30 - 17.00 Uhr; Mo + Fr geschlossen
Konto des TSV 1846	 Sparkasse Nürnberg, IBAN: DE58/7605/0101/0001/0255/41, SWIFT-BIC: SSKNDE77XXX
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Rundum fit 

in Erlenstegen

170 Jahre

Rückenschule nach KddR

Kursleitung: Susanne Szyperski

Beginn: Mittwoch, 09.11.2016 • 17:00 – 18:00 Uhr

Dauer: 10 Einheiten à 60 Minuten

Zielgruppe: min. 8/max. 10 Teilnehmer mit anhaltenden   
  oder wiederkehrenden Rückenschmerzen

Gebühren: 170 Euro für Nichtmitglieder
  150 Euro für Mitglieder im Fitness Erlenstegen  
  des TSV 1846

Wirbelsäulengymnastik

Kursleitung: Jeanette Gregori

Beginn: Donnerstag, 10.11.2016 • 10:00 – 11:00 Uhr

Dauer: 10 Einheiten à 60 Minuten

Zielgruppe: max. 8 Teilnehmer / alle Altersgruppen 

Gebühren:  70 Euro für Nichtmitglieder
  50 Euro für Mitglieder im Fitness Erlenstegen  
  des TSV 1846 

Allgemeine Gymnastik

Kursleitung: Petra Beer-Silberhorn

Beginn: Montag, 07.11.2016 • 14:00 – 15:00 Uhr

Dauer: 10 Einheiten à 60 Minuten

Zielgruppe: max. 8 Teilnehmer / Senioren

Gebühren:  60 Euro für Nichtmitglieder
  40 Euro für Mitglieder im Fitness Erlenstegen  
  des TSV 1846 

Pilates

Kursleitung: Petra Beer-Silberhorn

Beginn: Montag, 07.11.2016 • 15:00 – 16:00 Uhr

Dauer: 10 Einheiten à 60 Minuten

Zielgruppe: max. 8 Teilnehmer / alle Altersgruppen  

Gebühren:  60 Euro für Nichtmitglieder
  40 Euro für Mitglieder im Fitness Erlenstegen  
  des TSV 1846 

Freies Training

Der Raum mit allen Geräten steht Mitgliedern der Abteilung 
Fitness zum freien Training zur Verfügung. Folgende Zeiten 
sind dafür reserviert:

Dienstag  16.00 - 21.00 Uhr
Donnerstag 16.00 - 21.00 Uhr
Freitag  10.00 - 12.00 und 
  16.00 - 21.00 Uhr
Samstag  11.00 - 17.00 Uhr

Informationen und Anmeldung

TSV 1846 Nürnberg e.V. – Fitnessraum  
Weißenseestraße 30, 90491 Nürnberg
www.tsv1846nuernberg.de

Anmeldung in der Geschäftsstelle: 0911 – 61 50 34 oder im 
Internet unter: www.tsv1846nuernberg.de/kurse

Kursprogramm und 
freies Training 

im neuen Fitnessraum 
des TSV 1846

Leider ist unser 
Fitnessraum 

wegen Corona 
geschlossen!

Informationen 

für die Zeit danach

gibt es trotzdem

bei Sabine Glas 

in der Geschäftsstelle, 

Tel. 61 50 34 

oder im Internet:

www.tsv1846nuernberg.de

+ + + Fitnessprogramm nur daheim! + + +


